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Veranstaltungskalender

oktober 2019

Freitag, 11.10.19, 19:30 Uhr, Bleckede, 
Schlosscafé: Lesung mit Emilia Smechowski 
„Rückkehr nach Polen“. Anmeldung: Tel. 
05852 9518979 V S. 15

Samstag, 12.10.19, 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert „House on a hill und 
„Margins of April“. Info: 1w-lg.net

Sonntag, 13.10.19, 11:30 Uhr, Dahlen-
burg, Kunstfleck: „Novembrig“ - Zeichnun-
gen von Lilot Hegi. Ausstellungseröffnung

Sonntag, 13.10.19, 17:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert „„Salty Shores“

Dienstag, 15.10.19, 9:00 - 12:30 Uhr, 
Bleckede, Biosphaerium Elbtalaue: Ferien-
aktion „Herbstliche Filzideen“. Anmeldung: 
Tel. 05852 951414/info@biosphaerium.
de  V S. 12

Donnerstag, 17.10.19, 9:00-12:30 Uhr, 
Bleckede, Biosphaerium Elbtalaue: Ferien- 
aktion „Herbstliche Experimentierwerk-
statt“. Anmeldung: Tel. 05852 951414/
info@biosphaerium.de  V S. 12

Donnerstag, 17.10.19, 20:00 Uhr, Rein-
storf, One World: Konzert „Daisy Chap-
man“. Info: 1w-lg.net

Freitag, 18.10.19, 16:00/20:00 Uhr, 
Dahlenburg, Bürgertreff Mühlenstr. 7: Mo-
biles Kino

Freitag, 18.10.19, 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert „Sleepwalker‘s stati-
on“. Info: 1w-lg.net

Samstag, 19.10.19, 20:00 Uhr, Rein-
storf, One World: Konzert „Bleck Cadillac 
Three“. Info: 1w-lg.net

Sonntag, 20.10.19, 10:30 Uhr, Blecke-
de, Biosphaerium Elbtalaue: Exkursion: 
Blässgänse & Co. Anmeldung: Tel. 05852 
951414/info@biosphaerium.de  V S. 12

Sonntag, 20.10.19, 15:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Schreibcafé. Info: 1w-lg.net 

Mittwoch, 23.10., 16:30 Uhr, Bad Beven-
sen, HGZ, Vortragsraum I: Vortrag „Verfü-
gung und Vollmacht“. Ohne Anmeldung  
V S. 20

Mittwoch, 23.10., 19:00-21:00 Uhr, 
Dahlenburg, Museum: Lesung von Klaus 
Behr: „Literarischer Umkreis 1919“ - zum 
100jährigen Bestehen der deutschen Ver-
fassung

Donnerstag, 24.10.19, 20:00 Uhr, Rein-
storf, One World: Konzert „Farbtonpro-
jekt“. Info: 1w-lg.net

Freitag, 25.10.19, 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert „Ulla Meinecke & 
Band“. Info: 1w-lg.net

Samstag, 26.10.19, 16:00 Uhr, Blecke-
de, Biosphaerium Elbtalaue: Exkursion: 
„Sie fliegen ein“. Anmeldung: Tel. 05852 
951414/info@biosphaerium.de  V S. 12

Samstag, 26.10.19, 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert „Bernie‘s Favoriten“ 
u. „Magu“. Info: 1w-lg.net

Sonntag, 27.10., 17:00 Uhr, Pommoissel, 
Dorfgemeinschaftshaus: Literatur am Sonn-
tag: „Heinrich Vogeler - Erinnerungen“. 
Anmeldung: Tel. 05855 9791969 oder 
hpbraun@atelierhpbraun.de V S. 18

Sonntag, 27.10.19, 16:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert „The MC Sonics“ u. 
„Those Hooks“. Info: 1w-lg.net

Sonntag, 27.10.19, 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Wolfgang Kaven liest Charles 
Bukowski. Musik: Stefan Buchenau. 

Donnerstag, 31.10.19, 20:00 Uhr, Rein-
storf, One World: Konzert „Ina Karian et 
Paris la nuit“. Info: 1w-lg.net

november 2019

Freitag-Sonntag, 01.-03.11.19, Dahlen-
burg, Marktplatz: Martinimarkt V S. 6

Freitag, 01.11.19, 20:00 Uhr, Karze, 
Landgasthof: Konzert „Phil Kenny &  
friends“ Irish songs & tunes V S. 17

Freitag, 01.11.19, 19:30-23:00 Uhr, 
Reinstorf, Heide Hotel Reinstorf: „Musical 
Dinner“

Samstag, 02.11.19, Bleckede, Biosphae-
rium Elbtalaue: Jahrestagung „Natur und 
Kultur in der Elbtalaue“. Anmeldung: Tel. 
05852 951414/info@biosphaerium.de   
V S. 12

Freitag, 08.11.19, 19:30 Uhr, Alt Garge, 
Altes Kurhaus Elbblick: Lesung mit Wolf-
gang Kaven und Frank Hagen: „Empfän-
ger unbekannt“. Anmeldung: Tel. 05852 
9518979 V S. 15

Samstag, 09.11.19, 12:00 Uhr, Bleckede: 
Denkmaöl im Schlosspark: Gedenken ge-
gen das Vergessen V S. 15

Samstag, 09.11.19, 14:30-17:30 Uhr, 
Bleckede: Wanderung durch den Ölhof 
Bleckede. Anmeldung: Tel. 05852 9800, 
lohmann@khk-bleckede.de

Freitag, 15. - Sonntag, 24.11.19, verschie-
dene Veranstaltungsorte: 35. Dahlenburger 
Kulturwoche. Alle Infos ab V S. 8

Samstag, 23.11.19, 14:00-19:00 Uhr: Ell-
ringen, Hof Gerstenkorn: Weihnachtsmarkt

Samstag/Sonntag, 16./17.11.19, 11:00-
14:00 Uhr: Dahlenburg, Lüneburger Str. 
14, Kunstverein: Workshop Drucken - Mo-
notypie und Postkarten. Anmeldung: Tel. 
06806 908344, ps.vollmer@gmx.de  
Samstag, 23.11.19, 19:30 Uhr, Bleckede, 
Schützenweg 1: Konzert „Die Winterreise“ 
von Franz Schubert mit Swantje Bernhardt 
und Florian Fiechtner V S. 20

Stadt Bleckede
Lüneburger Straße 2a  
21354 Bleckede 
Tel. 05852 977-0 
www.bleckede.de

Polizei
Polizeistation Bleckede  
Lüneburger Straße 2, 21354 Bleckede  
Tel. 05852 978910

Energieversorgung

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Fritz-von-dem-Berge-Str. 40,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 397-0
24-Stunden-Störungsdienst 
Tel. 05852 397-77

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 05852 978121

Samtgemeinde Dahlenburg
Am Markt 17 
21368 Dahlenburg  
Tel. 05851 86-0 
www.dahlenburg.de

Polizei
Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 1611
Energieversorgung

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Lüneburger Straße 21,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 955-0
24-Stunden-Störungsdienst
Tel. 05851 955-31

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 0163 8601512

dezember 2019

Sonntag, 01.12.19, Köstorf: Wald-Weih-
nachtsmarkt

Samstag, 07.12.19, 17:00 Uhr, Dah-
lenburg, Bahnhofstraße, Feuerwehr: 2. 
Glühweintrinken

Sonntag, 08.12.19, Dahlenburg: Weih-
nachtsmarkt

Sonntag, 08.12.19, 16:00/20:00 Uhr, 
Dahlenburg, Bürgertreff, Mühlenstr. 7:  
Mobiles Kino
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Glas, Holz, Kunstoff – Fenster und Türen: 
Beste Qualität vom Fachbetrieb

GLASER + TISCHLER

Liebe Redaktion des Elbe-Göhrde 
Magazins, zu ihrem Jubiläum „100. 
Ausgabe“ bzw. 20 Jahre zunächst 
„Dahlenburg Aktuell“ und jetzt 

„Elbe-Göhrde-Magazin“ möchte ich Ihnen, 
auch im Namen des 
Samtgemeinderats und 
der Samtgemeindever-
waltung, meine Glück-
wünsche aussprechen. 

Mit dem „Dahlen-
burg Aktuell“ sollte für 
unsere Samtgemeinde 
ein Forum geschaffen 
werden, das die Bür-
gerinnen und Bürger, Vereine und Gäste in 
einem Dreimonats-Rhythmus über Termine 
und Aktuelles aus der Samtgemeinde Dahlen-
burg und den angrenzenden Orten berichtet 
-  so stand es sinngemäß in der Extraausgabe 
im September 1999.

Das ist sehr gut gelungen, denn die Ver-
eine, die Bürgerinnen und Bürger und auch 
die Samtgemeinde- und Stadtverwaltung  nut-
zen dieses Informationsblatt, um anstehende 
Termine bekannt zu geben und von interes-
santen Veranstaltungen zu berichten.

Mit dieser 100. Ausgabe können Sie mit 
Stolz auf die Geschichte Ihres Magazins zu-
rückblicken. Es ist ein Regionalmagazin, das 
sich größter Beliebtheit erfreut und sogar von 
einigen Lesern auch an nicht mehr in unserer 
Region lebende Leser verschickt wird.

Ich persönlich freue mich auf jede Ausga-
be und behalte diese meist noch drei bis vier 
Wochen nach Erscheinen der folgenden Aus-
gabe, um darin noch einmal zu blättern.

Für die Zukunft wünsche ich Ihnen und Ih-
rem Regionalmagazin alles Gute und verbin-
de mit dem Wunsch, dass noch viele Ausga-
ben folgen werden.

Christoph Maltzan
Samtgemeindebürgermeister

Liebe Leserinnen, liebe Leser, lie-
be Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
da ist sie, die hundertste Ausgabe 
des Elbe-Göhrde-Magazins! Ich 

gratuliere der Redaktion und der Drucke-
rei sehr herzlich zu 
diesem Jubiläum und 
wünsche auf dem Weg 
zum nächsten runden 
Jubiläum weiterhin viel 
Erfolg!

Es freut mich sehr, 
dass seinerzeit die 
Idee, aus der Dahlen-
burg Aktuell für die 
Samtgemeinde Dahlenburg und die Stadt 
Bleckede ein gemeinsames Informations-
heft zu entwickeln, so gut eingeschlagen 
hat. Dass dieses Projekt zu einer Erfolgsge-
schichte geworden ist, das ist nicht selbst-
verständlich. 

Grußwort Grußwort
Dazu gehört eine gute Redaktion: Die gibt 

es insbesondere mit Herrn Paschek, dem ich 
für sein großes Engagement und die gute 
Zusammenarbeit an dieser Stelle besonders 
danken möchte. Dazu gehört aber auch, 
dass die lokale Wirtschaft mit Anzeigen 
über regionale Angebote und Vereine und 
Kommunen mit interessanten Berichten über 
das örtliche Geschehen die Zeitung für un-
sere Bürgerinnen und Bürger lesenswert ma-
chen. Letztlich trägt auch der professionelle 
und hochwertige Druck dazu bei, dass das 
Elbe-Göhrde-Magazin seine feste Leser-
schaft gefunden hat.  

Auch für die Stadt Bleckede ist das Ma-
gazin eine feste und unverzichtbare Größe, 
um über kommunale Anliegen, Projekte und 
Herausforderungen berichten zu können. 
Also: Bleiben Sie IHREM Elbe-Göhrde-Ma-
gazin treu!   

Herzlichst grüßt 
Ihr Bürgermeister Jens Böther
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Erinnern Sie sich noch daran, was 1999 
die Welt bewegt hat, an mehr oder weni-
ger herausragende Ereignisse des Jahres? 
Beispielsweise an den durch die Medien 
aufgeblasenen „Millenium-Bug“, der mit 
der nahenden Jahrtausendwende weltweit 
sämtliche Computer außer Funktion setzen 
sollte und sich letztlich als laues Lüftchen 
entpuppte.Wir denken natürlich auch an 
50 Jahre Bundesrepublik Deutschland. Der 
Euro wurde als gesetzliche Buchungswäh-
rung eingeführt.

Im Flecken Dahlenburg war 1999 die Zeit 
reif für ein Informations-Magazin, das der 
Samtgemeinde, den Vereinen und Organi-
sationen, den Gewerbetreibenden und nicht 
zuletzt den Bürgern ein Sprachrohr werden 
sollte. Ein Anspruch, dem wir auch 100 Aus-

Von Dahlenburg in den Ostkreis Lüneburg - 20 Jahre Regionalmagazin
gaben weiter immer noch gerecht zu wer-
den versuchen. Die Vorabausgabe mit acht 
Seiten erschien im September und konnte 
dank der Unterstützung Dahlenburger Un-
ternehmen flächendeckend in der Samtge-
meinde verteilt werden. Die Resonanz war 
gewaltig und durchweg positiv.

Das Trio Samtgemeinde Dahlenburg, 
Werbe- und Interessenring (WIR) sowie die 
Druckerei Schlüter konnte sich an die Arbeit 
machen, die erste reguläre Ausgabe zu pro-
duzieren. Die Redaktion wurde von Markus 
Dauber von der Samtgemeinde betreut, 
der WIR lieferte Beiträge aus den Reihen 
der Gewerbetreibenden und die Druckerei 
Schlüter um Mitinitiator Peter Schlüter brach-
te alles erst in Form, anschließend auf das 
Papier und schlussendlich in die Verteilung.

Der Veröffentlichungsturnus von fünf Aus-
gaben im Jahr erwies sich schnell als prak-
tikabel und hat noch heute Bestand, wenn-
gleich die damals praktizierte Koppelung 
an saisonale Ereignisse nicht mehr Vorrang 
genießt.

Die Jahre zogen ins Land und „Dahlen-
burg Aktuell“ entwickelte sich unter der Ge-
samtleitung von Andreas Schlüter zu einer 
festen Größe im Blätterwald des Ostkreises 
Lüneburg. Umfang und Informationsge-
halt nahmen stetig zu. Der Verteiler wurde 
ausgedehnt auf die Stadt Bleckede und an-
grenzende Teile des Landkreises Uelzen. 
„Garantiert verteilte Auflage: 10.000“ war 
fortan auf der Titelseite zu lesen.  

 Es gab etliche herausragende Ereignisse, 
über die „Dahlenburg Aktuell“ Sie exklu-
siv informiert hat: Heiratsmarkt, Gewerbe-
schauen, Bau der Ortsumgehung, Kulturwo-
che, Nachstellung der Göhrdeschlacht, um 
nur einige zu nennen. Vergessen wir nicht 
die Fortsetzungsserie zur Hundeerziehung 
und den regionalen Wetterausblick des 
bekannten „Wetterfrosches“ Reinhard Za-
krzewski. Wir haben Menschen vorgestellt.  

Seit 2007 laufen alle Fäden in Gienau zu-
sammen und ich bin für alles rund um das Ma-
gazin Ihr Ansprechpartner. Noch gut erinnere 
ich mich an die Ausgabe 13 im Jahr 2002 als 
die erste, an der ich mitgearbeitet habe.

Überwiegend waren es Dahlenburger 
Themen. Die Samtgemeinde machte aller-
dings weniger als 50 Prozent unseres Vertei-
lungsgebietes aus, so dass immer wieder die 
Überlegung im Raum stand, aus „Dahlen-
burg Aktuell“ ein gemeindeübergreifendes 
Magazin für den Ostkreis Lüneburg zu eta-
blieren. Dies müsste zwangsläufig einherge-
hen mit einem neuen, neutralen Namen, um 
eine flächendeckende Identifikation mit der 
Publikation zu erzielen. Im Sommer 2013 
wurden diese Pläne nach vielen Gesprä-
chen und Planungen konkret, auch gegen 
die an der einen oder anderen Stelle geäu-
ßerte Kritik am befürchteten „Ausverkauf“ 

Bereits in den 1980er Jahren gab es in Dahlenburg 
eine Zeitung, hier vom August 1983

Die Vorabausgabe legte 1999 den Grundstein für den 
Erfolg von „Dahlenburg Aktuell“

Schloßstr. 23 . Bleckede . Fon 0 58 52 / 95 123 00
kanzlei@steuerköpfe.de . www.steuerköpfe.de

wir steuern
gemeinsam
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unseres Dahlenburger Magazins. Doch der 
Blick nach vorn machte einfach mehr Spaß 
als das Flechten alter Zöpfe. 

Im Dezember 2013 erschien mit Nummer 
71 die letzte Ausgabe mit dem Titel „Dah-
lenburg Aktuell“, um mit der ersten Ausga-
be 2014 als „Elbe-Göhrde Magazin“ bei 
den Lesern in den Briefkästen zu landen. 
Den neuen Namen verdanken wir Markus 
Dauber von der Samtgemeinde, dessen 
Vorschlag sich in einem Ideen-Wettbewerb 
durchgesetzt hatte. 

Neu auch in der Aufmachung, frischer, 
moderner, farbig und nicht bunt. Die Re-
daktionsarbeit wurde professioneller, dazu 
investigativer und breiter gefächert in der 
Themenauswahl. Gefreut haben wir uns 
über die von Anfang an positive Resonanz 
zum neuen Konzept des Magazins.

ISSN 2198-4522 ist seit Ausgabe 72 auf 
dem Kopf der Titelseite zu lesen und infor-
miert Sie darüber, dass unser „Elbe-Göhrde 
Magazin“ bei der Deutschen Nationalbibli-
othek in Frankfurt unter der Rubrik Periodika 
gelistet ist. 

Von der Ausgabe in Ihren Händen wur-
den 12.000 Exemplare gedruckt und per 
Post kostenlos an alle Haushalte verteilt. 
Über die Jahre sind Neetze, Reinstorf und 
Barendorf in unseren Verteiler aufgenom-
men worden. 

Wir sind und bleiben ein Magazin von 
und für die Menschen im Ostkreis Lüneburg, 
eine attraktive Werbeplattform für Gewer-
betreibende und ein umfassender Veranstal-
tungskalender. Wir bringen das, was Sie 
in der Tageszeitung nicht lesen. Wir haben 
eine Online-Ausgabe. Vor allem aber: Wir 
haben immer ein offenes Ohr für Sie.

Unser Dank gilt insbesondere den zahl-
reichen Anzeigenkunden, die uns vielfach 
seit der ersten Ausgabe begleiten und die 
Herausgabe des „Elbe-Göhrde Magazin“ 

erst möglich machen. Ihnen als Lesern für 
die wohlwollende Treue über die Jahre, 
auch dafür, dass Sie die Gemeinschaft mit 
Beiträgen aus, am Leben in Ihren Orten teil-
haben lassen. 

20 Jahre und 100 Ausgaben mit insge-
samt 2.900 Seiten sind ein Meilenstein, den 
wir nicht ohne Stolz setzen. Er soll uns zu-
gleich jedoch auch Ansporn sein, uns auf 
diesem Weg weiter zu entwickeln und nichts 
als selbstverständlich anzusehen. Bleiben 
wir im Dialog. Gern nehme ich Ihre Kritik 
und Anregungen auf. Schreiben Sie mir un-
ter redaktion@elbe-goehrde-magazin.de.

Ich wünsche Ihnen eine weiterhin kurzwei-
lige Lektüre dieser Jubiläumsausgabe und 
eine schöne Herbstzeit.

Mit den allerbesten Grüßen
Ihr Ulrich Paschek

Die erste Ausgabe des „Elbe-Göhrde Magazin“ im 
März 2014
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Veranstaltungskalender von 
März - Mai 2014

vormals

AKTUELLES AUS DER REGION DAHLENBURG -  BLECKEDE

[ up ] Wir waren einigermaßen gespannt 
auf die Resonanz zu unserem Suchaufruf in 
der letzten Ausgabe: Würde sich unter un-
serer Leserschaft jemand finden, der die im-
merhin im Jahr 2000 erschienenen Ausga-
ben 2 und 4 von „Dahlenburg Aktuell“ noch 
in gedruckter Form in seinem Besitz hat? 

Sie hat. Fleckenbürgermeisterin Christine 
Haut nennt eine umfangreiche Sammlung 
von „Dahlenburg Aktuell“ und „Elbe-Göhr-
de Magazin“ ihr Eigen und überließ uns 
die beiden fehlenden Hefte zur Digitalisie-
rung. Herzlichen Dank dafür. Im Gegenzug 
war es uns ein Vergnügen, Christine Haut 
mit den fehlenden Printausgaben auch ihre 
Sammlung komplettieren zu helfen.

Damit können wir die letzten Lücken in 
unserem Online-Archiv schließen und Ihnen, 
liebe Leser, einen vollständige Bibliothek al-
ler bisher veröffentlichten Ausgaben unseres 
Regionalmagazins unter www.elbe-goehr-
de-magazin.de zur Verfügung stellen.

Online-Archiv komplett

Autohaus Hartmut Hacker e.K.
Dannenberger Landstr. 9 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 60180 · www.derfreundlichefordservice.de

Neuwagen

Jahreswagen

Werkstatt

Seit 30 Jahren
in Ihrer Nähe

Druckerei Schlüter GmbH
An der Ziegelei 7 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 97960-0 · Fax 97960-99
info@ihr-drucker.com · www.ihr-drucker.com

 Z E R T I F I Z I E R TN A C H
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HIGHWAY STAR
2-Säulen-Scooter

Schaustellerbetrieb Michael Dieckmann

Wieder 
mit dabei!

Schaustellerbetrieb Michael Dieckmann

Die

Mandelbrennerei

Matthias Mantau

freut sich 

auf den 

Martinimarkt

Die Spezialisten für Großfeuerwerke

Schneider Pyrotechnik GmbH
38644 Goslar • Borsigstraße 7
Tel. 05321 80405 • Fax 81076

Bier-Pavillon
Maik Witthut www.witthut.com
Mobile Gastronomie & Schaustellerbetrieb

... im 

Ausschank

Frank‘s Imbiss
Frank Menzel
Habichtweg 2 · 21397 Barendorf
Telefon: 0175 1568518

Wir grillen auch 
auf Ihrer Feier!

Frank‘s Grillteam

SCHAUSTELLERVERBAND
LÜNEBURG UND   UMGEBUNG E.V.

Der große Jahrmarkt im Landkreis mit über 40 Schau-
stellergeschäften, Top-Fahrgeschäften, Verkaufsständen, 
Unterhaltungs-, Imbiss- und Ausschankbetrieben sowie Autoausstellung. 
Am Freitagabend Laternenumzug.  
Der Veranstalter bedankt sich bei allen Schaustellern, Geschäftsleuten, 

Anwohnern und der Energieversorgung 
Dahlenburg-Bleckede AG für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung.

Veranstalter: Samtgemeinde Dahlenburg

1. - 3. November - auf zum 
Martinimarkt nach Dahlenburg!   

Großes  Höhen-feuerwerk am Samstag!

[ Markus Dauber ] Auch in diesem Jahr 
rummelt es wieder gewaltig im Dahlenbur-
ger Ortszentrum rund um die Johanneskir-
che: Mit fünf großen Fahr- und Laufgeschäf-
ten haben sich die Organisatoren um die 
Samtgemeinde und den Schaustellerver-
band Lüneburg wieder selbst übertroffen. 
Neben dem Klassiker „Autoscooter“ auf 
dem Kirchplatz und dem schon legendären 
Scheibenwischer neben dem ehem. Alten 
Dahlenburger Rathaus, haben auch das Kin-
derfahrgeschäft „Ufo Jet“ sowie ein großer 
Musikexpress wieder den Weg nach Dah-
lenburg gefunden.

Erstmalig dabei ist das aus Schleswig-Hol-
stein stammende 18-Meter lange „Happy 
Hippie-Mobil“, ein Laufgeschäft mit Multi- 
spektraleffekt, das den Besucher mit 3-D-Bril-
le in die wilden 70er Jahre entführt. 

Wie auch in den letzten Jahren beginnt 
der Markt am Freitagabend mit dem großen 
Lichterwurm und vielen Laternenkindern, die 
um 17:30 Uhr von der Volksbank über die 
Garten- und Mühlenstraße zum Marktplatz 
ziehen, um dann um 18:00 Uhr mit den 
zahlreichen anderen Besuchern und dem 
Samtgemeindebürgermeister den Jahrmarkt 
zu eröffnen. Ebenfalls dabei ist der bekann-
te Spielmannszug der Schützengilde aus 
dem benachbarten Bleckede.

Gut angenommen wurde das rasante Hö-
henfeuerwerk der Fa. Pyrotechnik Schnei-
der, dass auch dieses Jahr am Sonnabend 

Martinimarkt mit neuen Fahrgeschäften
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Zahlreiche Fahrgeschäfte und Attraktionen bieten Spaß für die ganze Familie

vom Moorweg in den Dahlenburger Him-
mel geschossen wird. Staunende Gesichter 
blicken dann wieder gen Himmel, um die 
bunten Farbspektren rund um den über 
50-Meter Hohen Turm der Johanneskirche 
zu bewundern. Die bösen Geister werden 
in Dahlenburg schon acht Wochen vor dem 
Jahreswechsel gründlich vertrieben. Die gute 
Laune steigt an allen Ausschank- und Wurf-
buden. Ein Rundgang und Bummel über den 
Jahrmarkt lohnt sich auf jeden Fall. Denn das 
gibt’s nur einmal im Jahr in Dahlenburg!

Weitere Öffnungszeiten rund um den 
Marktplatz bis zu den anliegenden Gast-

stätten sind ebenso garantiert, wie die Auto-
ausstellung vom Autohaus Fiat Kurt Niehoff, 
die wieder neben dem „Marktgenuss“ auf-
gebaut wird.

Der Jahrmarkt endet am Freitag und Sams-
tag um 1:00 Uhr morgens und am Sonntag 
bereits um 19:00 Uhr. Für die Sicherheit auf 
dem Platz ist durch einen Sicherheitsdienst 
auch in diesem Jahr wieder gesorgt. Einen 
kleinen Wermutstropfen gibt es aber: Auch 
in diesem Jahr wird es leider kein Wein- und 
Musikzelt am Platz geben.

Genießen Sie die lustigen Tage am Platze 
und freuen Sie sich bereits auf das nächste 
Jahr, denn pünktlich zum 40. Martinimarkt 
in Dahlenburg planen die Organisatoren 
Neues.  

Ihre Ideen und Vorschläge dazu sind je-
derzeit willkommen! 
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Auch in diesem Jahr sind wir 
wieder bei Ihnen zu Gast!

mit gepflegten Getränken, Bier vom Fass, 
Glühwein und div. Spirituosen

Familie Voß
wünscht allen viel Spaß

auf dem Martinimarkt

denhu ae ur sF ”“
Wilfried Voß

Freitag, 1.11. 
16:00 Uhr: Grünkohlessen mit geladenen 

Gästen, Anwohnern und Schaustellern in 
der Gaststätte Marktgenuss

17:30 Uhr: Start Laternenumzug mit dem 
Spielmannszug der Schützengilde Bleckede 
ab Volksbank. Neben den Laternen werden 
auch wieder kleine Präsente und Freikarten 
der Schausteller verteilt.

18:00 Uhr: Ankunft und Eröffnung am 
Fahrgeschäft „Musikexpress“ durch Samt-
gemeinde-Bürgermeister Christoph Maltzan 
mit anschließendem Rundgang der gela-
denen Gäste über den Platz.

Bis 21:00 Uhr  Öffnung der Marktbuden 
in der Johannesstraße 

1:00 Uhr Marktende (mit verlängerter 
Straßenbeleuchtung)

Samstag, 2.11.
Ab 14:00 Uhr Beginn des Jahrmarktes 
20:00 Uhr Höhenfeuerwerk über den Dä-

chern von Dahlenburg
1:00 Uhr Marktende (mit verlängerter 

Straßenbeleuchtung)
Sonntag, 3.11.
14:00 Uhr – 19:00 Uhr Öffnung des Jahr-

marktes. Die Auto-Ausstellung der Fa. Kurt 
Niehoff ist wieder an allen Tagen neben der 
Gaststätte Marktgenuss zu sehen.

20:00 Uhr Ende des Jahrmarktes
Bitte beachten Sie auch die kurzfristigen 

Presseankündigungen und Hinweise auf der 
Homepage.

Martinimarktprogramm
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[ up ] Wegen des Martinimarktes wird die 
Ortsdurchfahrt Dahlenburg bereits ab Mitt-
woch, 30. Oktober bis Sonntag, 3. Novem-
ber, gesperrt. 

Dies betrifft die Buslinien 5103, 5300, 
5301, 5302, 5303, 5304 und 5362. 
Alle Linienbusse werden bis einschließlich 
19:15 Uhr planmäßig verkehren. Ab dann 
werden die Haltestellen Dahlenburg „Am 
Markt“, ,,Quickborn“, ,,Buendorf“ und 
„Schulzentrum“ nicht mehr bedient. Für den 
Linienbusverkehr stehen dann ausschließlich 
die Haltestellen Dahlenburg „Grundschule“ 
(Fürstenwallschule) und „Ehrenfriedhof“ zur 
Verfügung. Die KVG/VOG Lüneburg bittet 
um Verständnis. 

Übrigens: Bereits ab Mittwoch, 30. Okto-
ber, ist Parken rund um den Marktplatz nur 
noch sehr eingeschränkt möglich (bis 12:00 
Uhr vor der Apotheke und der Sparkasse). 
Der Kirchplatz ist bereits ab Montagabend, 
28. Oktober, voll gesperrt, damit das Fahr-
geschäft Autoscooter dort aufgebaut wer-
den kann. Pendler und Parkplatzsuchende 
werden gebeten, einen alternativen Park-
platz an den bekannten Stellen hinter der 
Sparkasse zu suchen, bzw. den Ortskern zu 
Zeiten der Vorbereitung und Durchführung 
des Martinimarktes zu meiden. Ab Montag, 
4. November, 06:00 Uhr, wird die Orts-
durchfahrt wieder freigegeben. 

Info für Pendler und 
Parker

[ Friederike Westphal ] Das Sozialkauf-
haus FUNDUS hat seit seiner Eröffnung 
im September 2007 schon einiges erlebt. 
Dass es jemals ein literarischer Schauplatz 
werden könnte, damit hatte wohl kaum ei-
ner gerechnet. Doch nun ist es so weit. Die 
Hamburger Schriftstellerin und treue FUN-
DUS-Kundin Enaja Baro hat ein launiges 
kleines Büchlein veröffentlicht, in dem die 

Schätze des Sozialkaufhauses in Form von 
Kurzgeschichten ihr Leben erzählen. Ob 
Kaffeekanne, Weinglas, Stofftier oder Buch, 
in sechs kleinen Kurzgeschichten wird das 
FUNDUS durch seine Waren lebendig. Er-
hältlich ist das kleine Mitbringsel für Jeder-
mann im FUNDUS an der Ladenkasse.

Und auch das geplante Kultur- und Begeg-
nungsprogramm nimmt weiter Formen an. 
Folgende Samstagstermine in der Zeit von 
10:00 - 14:00 Uhr stehen bis zum Jahresen-
de bereits fest:

19. Oktober: Glaskunst - Vernissage
16. November: Musik
30. November: Engel basteln
21. Dezember: weihnachtliches Mitbring-

frühstück
Das FUNDUS Team freut sich über rege 

Teilnahme. Für weitere aktuelle Informati-
onen sprechen Sie uns gern persönlich an 
oder besuchen Sie uns unter www.job-sozi-
al-lueneburg.de/fundus-aktuelles.

Neues aus dem 
FUNDUS

Lüneburger Straße 10 · 21368 Dahlenburg 
Tel: 05851 979420 · Fax: 05851 9794229

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 14 Uhr

www.job-sozial-lueneburg.de
fundus@job-sozial-lueneburg.de

Martinimarkt  Dahlenburg 
der große Spaß 
für Jung & Alt

vom 1. - 3. November 2019

Wir freuen uns auf den Martinimarkt 
und auf Euch!

Bomberka & Sohn
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Datum Angebot/Veranstaltung Ort

Freitag 15.11., 
19:30 Uhr

Eröffnung mit Kabarettduo Podewitz: 
Programm „selten dämlich“

Dahlenburg Oberschule

Saamstag, 16.11., 
15:00 Uhr

Plattdeutsche Lesung mit Günther Wa-
gener und Musik von Claus Peper

Ventschau Heil‘s Hotel

Samstag 16.11., 
19:30 Uhr

„Folkabend“ Marienau Schule

Sonntag, 17.11., 
15:00 Uhr

Ausstellung „gästeliste 5“  
über Claude Cahun u. Marcel Moore

Tosterglope Kunstraum

Dienstag, 19.11., 
19:00 Uhr

Eröffnung der Foto- und Kunstausstel-
lung „Dahlenburg - Hier lebe ich, hier 
fühle ich mich wohl“ mit den einge-
sendeten Motiven zum Kalender- und 
Kartenprojekt 2020

Dahlenburg Bücherei

Donnerstag, 21.11., 
19:00 Uhr

Lesung „Radikalität des Alters“  
mit Anne Walkenhorst-Braun

Dahlenburg Bücherei

Freitag, 22.11., 
20:00 Uhr

„Tangoabend“ 
Vortrag mit anschließendem Tanz

Ellringen Gasthof Trapp

Samstag, 23.11., 
19:30 Uhr

„Bunter Abend“ Marienau Schule

Samstag/Sonntag, 
23./24.11. 

Kinderworkshop Kunstverein 
Dahlenburg

Dahlenburg Kunstfleck

Sonntag, 24.11., 
13:00 Uhr

Bilder-Vortrag 100 Jahre Bau-
haus-Frauen: „Teestunde mit Marianne 
Brand“ gelesen von Gudrun Parnitzke 

Dahlem appleslounge

Sonntag, 24.11. Wegen  Konzertabsage zurzeit noch vakant

AUTORUF
Bleckede

Telefon 05852 958 94 20

auch für Neetze 

und Dahlenburg!

Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen

Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen)

Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

Flughafentransfer

Kurierfahrten

EC- u. Kreditkartenzahlung möglich

[ Markus Dauber ] Zusam-
men mit dem Kulturausschuss 
hat die Samtgemeinde Dahlen-
burg auch dieses Jahr wieder 

eine bunte Mischung aus Altbekanntem und 
neuen vielfältigen Veranstaltungen zusam-
mengestellt. Pünktlich zur 35. Dahlenburger 
Kulturwoche ist auch der Kartenvorverkauf 
für die Eröffnungsveranstaltung am Freitag, 
den 15. November gestartet. Für das bereits 
im letzten Jahr in der Oberschule Dahlen-
burg auf der Bühne stehende Kabarett Duo 
Podewitz gibt es an den bekannten  Vor-
verkaufsstellen in der Buchhandlung Kolibri 
und an der LZ-Veranstaltungskasse ab sofort 
Karten.

Neben den Klassikern „Folkabend“, der 
auch dieses Jahr von sieben Musikern rund 
um den ehemaligen Dahlenburger Pastor 
Christian Gohde  aufgeführt wird und dem 
„Bunten Abend“, beide in der Aula der Schu-
le Marienau zu sehen, kommen auch alte 
Bekannte nach Dahlenburg: Der regelmäßig 
auf vielen plattdeutschen Bühnen der Region 
vertretene Günther Wagener ist dieses Mal 
in musikalischer Begleitung von Claus Peper 
im Gasthaus Heil zu sehen.

Mit Anne Walkenhorst-Braun und Gudrun 
Parnitzke konnten zwei versierte Germa-
nistinnen aus der Nachbarschaft gewonnen 
werden, die sich den Themen „Radikalität 
im Alter“ und einer eher unbekannten Bau-
hauskünstlerin („Zu Besuch bei Marianne 
Brandt“) in ihren Lesungen widmen. Im Kunst-
raum Tosterglope präsentiert Gitte Villesen in 
der Ausstellung „gästeliste#5“ Materialien, 
in denen Sie über die Künstlerinnen Claude 
Cahun und Marcel Moore in Jersey recher-
chiert. Mit ganz anderen Materialien wird 
während eines Kinderworkshops im Dah-
lenburger Kunstfleck gearbeitet, zu dem der 
Vorstand wieder einlädt. Schließlich laden 
die Kursleiter Silvia Johannsen und Kurt Bur-

Kartenvorverkauf für 35. Kulturwoche gestartet 
ghardt zur „Mitmach-Tango-Kunst“  im Gast-
haus Trapp ein. Dieser Schnupper-Workshop 
ist für alle Paare geeignet, die sich gerne zur 
Musik bewegen.

Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass 
zum Aufruf zur Teilnahme am Foto- und 
Kunstwettbewerb zahlreiche Einsendungen 
mit tollen Motiven eingegangen sind, die 

zur Kulturwoche in der Dahlenburger Büche-
rei ausgestellt werden. Passend dazu gibt es  
gratis Sammelpostkarten sowie einen Kalen-
der für das kommende Jahr, der bereits im 
Handel erhältlich ist.

Genaueres zum  Programm  finden Sie in 
Auszügen in den nachfolgenden Texten und  
dem Überblick.

Programm 35. Dahlenburger Kulturwoche

HAAR
A
U
S

Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!
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Darum kümmert sich 
mein Vertrauensmann  

 

Mit der günstigen Kfz-
Versicherung der LVM!  

 

Henning Köllmann 
 
Bleckeder Str. 12 A 
21368 Dahlenburg 
Telefon 05851 23 6 
info@ koellmann. lvm. de 

OT Ahndorf 
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851-203

Inh. Martin Bergmann

Mobil 0171 3039198

Vermietung von folgenden 
Geräten ab Dahlenburg:

  Radlader 40 km/h 
  Minibagger         
  6 t Minibagger
  Rüttler 
  Gerüst 
  Buschschredder bis 19 cm Ø 
  Holzspalter
  Abbruchhammer
  Schuttrutschen
  Hubbühne 18 m 
  Bauzaunvermietung

Ausführung von:

  Entrümpelungen
  Kanal- und Rohrreinigung
  Spülen von Verrieselungen 

und Drainagen
  Erdarbeiten
  Bagger- und Radladerarbeiten
  Abrissarbeiten 

Service: 

  Kanalkamera
  Klärgrubenumrüstung und -wartung
  Containerdienst 
  Bauschuttannahme
  Kies-, Sand-, Mörtel- und 

Mutterboden-Lieferung
  Quarzsand für Reitböden

Metzger-Lindner

Metzger-Lindner

Saug- und Druckwagen 

zur Gruben- und 

Fettabscheider-Entleerung

Jetzt NEU! 

Asbestbeförderung
NEU! 

NEU! 

[ Markus Dauber ] PODE-
WITZ hat ein neues Programm. 
Das alte hat uns ja das Publi-
kum kaputtgelacht. Der deut-

sche Meister im Drumrumreden und sein 
unmusikalischer Bruder präsentieren ton-
nenweise Meisterwitze mit Power-Stammeln 
und Spam-Poetry. Klingt als hätten wir uns 
schwer bemüht. Aber in Wahrheit haben 
wir bloß haufenweise abgelaufene Blondi-
nen-Witze umetikettiert.

Trotzdem: das Programm ist ungeheuer 
lehrreich. Vor allem für uns. Zum Beispiel 
wissen wir jetzt: bloß weil Zuschauer dau-
ernd „Buh“ rufen, sind`s noch längst keine 
Buhdisten.

Aber mal was anderes: fühlen auch Sie 
sich bedroht durch radikale Besser-Esser wie 
zum Beispiel Müslime und Salatisten?

Comedy-Programm: Selten Dämlich
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War „Winnetou“ wirklich der zweite Teil 
von „Winne-One“?

Es gibt in Deutschland zu viele dicke Kin-
der. Reden deshalb alle von der „schweren 
Jugend“?

Mal ehrlich, es gibt Tage, da wünschte 

man sich, man wäre im Bett geblieben. Es 
gibt aber auch Betten, da wünscht man sich, 
es würde endlich Tag werden!

Sie sehen: alles hat zwei Seiten. Nur nicht 
unser Programm. Das hat locker 150. Ist 
aber auch viel Leerlauf dabei.

Wie auch immer, lange Rede, kurze Bei-
ne, eins steht mal fest: PODEWITZ ist Come-
dy mit menschlichem Antlitz!

Eröffnungsveranstaltung im Rahmen der 
35. Dahlenburger Kulturwoche! Wann: Frei-
tag, den 15. November, 19:30 Uhr (Einlass 
1 Stunde vorher) Wo: Aula der Oberschu-
le Dahlenburg, Dornweg 2, Dahlenburg. 
Eintritt: 10,-€ VVK und 12,-€ Abendkasse. 
Vorverkaufsstellen: Buchhandlung Kolibri, 
Dahlenburg und LZ-Veranstaltungskasse, Lü-
neburg.Das Comedy-Duo Podewitz eröffnet die Kulturwoche

[ Markus Dauber ] Ihr Lehr-
lingsstück, ein Teeextrakt-Känn-
chen, erzielte den höchsten 
Preis aller Bauhaus-Objekte 

auf einer Auktion, mit über 30 Modellen 
ihrer eleganten Leuchten für die industriel-
le Produktion stellte sie einen Rekord auf, 
und doch kennt man ihren Namen kaum: 
Marianne Brandt. Magisch angezogen 
vom Bauhaus und seinen Ideen vernichtete 
die ausgebildete Malerin ihre frühen Bilder 
und wurde die erfolgreichste Gestalterin 
in der Metallwerkstatt. Dass sie nicht in 
die vom Bühnenmeister Oskar Schlemmer 
bespöttelte Frauenklasse der Weberinnen 
„abgeschoben“ wurde, verdankte sie ihrem 
Formmeister und Mentor László Moholy-Na-
gy, einem Multitalent und „Gestalter des be-
wegten Lichts“.

Als dem Bauhaus ein Licht aufging
In ihrem vielseitig bebilderten Vortrag be-

gibt Gudrun Parnitzke sich auf die Spuren 
der eigenwilligen, sensiblen Lichtgestalte-
rin in der kreativen, bunten Weimarer und 
Dessauer Bauhaus-Gemeinschaft und zeigt, 
warum Marianne Brandt zu den (fast) ver-
gessenen Bauhaus-Künstlerinnen gehört.

Eine Leseprobe aus Gudrun Parnitzkes 
„Hommage im Konjunktiv – ‚Wer weiß? 
Ich nicht.‘“ lässt Marianne Brandt auch als 
Dichterin zu Wort kommen.

Zur Veranstaltung in der Dahlemer apples-
lounge gehört ein Schlemmerteller, zuberei-
tet nach Rezepten aus der Bauhausküche. 
Unterhaltsam angerichtet für Gaumen, Auge 
und Ohr am Sonntag, 24. November, um 
13:00 Uhr. Kostenbeitrag für den Schlem-
merteller (ohne Getränke) und den Vortrag: 
21,00 Euro.
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

Tankstelle Kevin Lenz GmbH
Lüneburger Landstr. 6

21368 Dahlenburg
Telefon (05851) 60116 · Fax 60115

Öffnungszeiten:
Mo - Fr. 6:00 - 20:00 Uhr
Sa   8:00 - 20:00 Uhr
So   8:00 - 20:00 Uhr

Reifenservice
in Dahlenburg

· Neu-Reifen
· Runderneuerte Reifen

· Montage und Auswuchten

· Fahrräder · Reparaturen
· Ersatzteile

R       E       I        S       E        B       Ü       R        O

Buchen Sie jetzt Ihren nächsten Sommerurlaub 
und profitieren Sie von den Frühbucher-Preisen!
Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Breite Str. 51 · 21354 Bleckede
Tel. 05852 390003

elbtal-reisebuero@gmx.de

Das Elbtal Reisebüro 

gratuliert dem 

Elbe-Göhrde Magazin 

zur 100. Ausgabe und 

wünscht viele weitere!

[ Markus Dauber ] Seit ge-
raumer Zeit tragen die markt-
beherrschenden Me-
dien eine Debatte um 

das Alter aus, die man mit großem 
Unbehagen verfolgen kann und 
sollte. Denn diese einschlägigen 
„Analysen“ versehen es bzw. die 
Alten mit Attributen und Schlag-
worten wie „(länger) fit; jung und 
gesund; gut (genug) ver-/vorge-
sorgt (?); bedroht von Demenz und 
Pflegebedürftigkeit; best agers, 
anti-aging“ etc. pp. Die im Wesent-
lichen geistlosen (Bestseller-) Ratge-
ber schlagen entsprechend zu: Die 

„Radikalität des Alters“ - Lesung
„walkenden“ (wackelnden) Alten laufen um 
ihr Leben, essen bio-energetisch, sparen sich 

einen ab, reden wirr, konsu-
mieren Wellness-Kuren, Rei-
sen und Kultur, engagieren 
sich im Ehrenamt, werden 
und sind entmündigt, weil 
verraten und verkauft.

Dieses (Werbe-) Ge-
schwätzes überdrüssig lässt 
sich Anderes, Wesentliches, 
nicht zuletzt pessimistisch 
Melancholisches zum span-
nenden Thema Alter finden. 
Wo? In der wissenschaft-
lichen und in der schönen 

Literatur. Da eröffnen sich wahre Erkennt-
nis-Horizonte, die jeden mehr darüber leh-
ren, was Alter ausmacht.

Einige dieser Fundstücke stellt Ihnen die 
Germanistin Anne Walkenhorst-Braun im 
Rahmen der Dahlenburger Kulturwoche am 
21. November in der dortigen Bücherei vor: 
ca. 60 Minuten schöne Literatur (plus Pause) 
am Donnerstagabend. Kostenbeitrag: 10 €.

Wegen der bereitzustellenden Sitzplätze 
bittet der Veranstalter möglichst um Anmel-
dung bis zum 16. November 2019 beim 
Kulturbeauftragten Herrn Markus Dauber, 
und zwar telefonisch unter 05851 8628 
oder per E-Mail unter tourist-info@dahlen-
burg.de.

[ Markus Dauber ] Claus 
Peper, Jahrgang 1962, macht 
seit seiner Jugend Musik. Seit 
dieser Zeit spielt er immer mal 

wieder auf kleinen Festen und Veranstal-
tungen mit Gitarre und Mundharmonika und 
begeistert damit sein Publikum.

Zum Repertoire gehören außer plattdeut-
schen Liedern auch Volkslieder und andere 
in hochdeutscher und englischer Sprache.

Günther Wagener, ehem. Lehrer und seit 
2011 Plattdeutschbeauftragter der Hanse-

Plattdeutscher Nachmittag
stadt und des Landkreises Lüneburg, leitet 
die Plattsnackergruppe in Adendorf und 
ist im Verein Lüneplatt e.V. aktiv. Seit über 
30 Jahren veranstaltet er plattdeutsche Le-
sungen zu verschiedenen Anlässen und 
Themen. Sein Repertoire an Geschichten 
und Dööntjes ist groß und er trägt sie mit 
Begeisterung in seiner Muttersprache vor.

Motto des Nachmittags am 16. Nov. 
2019, 15:00 Uhr, in Heil‘s Hotel Vent-
schau: „De Welt is bunt – un wi Minschen 
sünd dat ok!“ 

Günther Wagener (li.) und Claus Peper
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DER-LECKER-BAECKER.DE   /LECKERBAECKER
WEITERE JOB-INFOS FINDEN SIE UNTER:

An
Frau/Herr Verkaufstalent
Brötchengasse 1a
12345 Wohlfühlort

BEWERBUNG 
ALS IHR ARBEITGEBER
Sehr geehrtes Verkaufstalent,

hiermit  bewerbe ich mich als Ihr zukünftiger Arbeitgeber:

• Ich bin ein erfolgreicher Familienbetrieb.
• Mein Herzstück sind meine Mitarbeiter. Ich habe ein tolles, 
 kollegiales Team, das sich freut, Sie zu begrüßen.
• Gerne gebe ich Ihnen Personalrabatt.
• Ich stelle die Arbeitskleidung sowie die Reinigung kostenfrei.
• Ich zahle Ihnen freiwillig einen extra Sonntagszuschlag.
• Jedes Jahr richte ich für meine Mitarbeiter ein großes Fest aus.   
 In Zukunft möchte ich dort auch Ihren Einsatz feiern. 
• In meinem internen Schulungszentrum biete ich Ihnen 

interessante Weiterbildungsmöglichkeiten.
• Ich betreue meine Azubis intensiv auf ihrem Ausbildungsweg.  
 Gemeinsame Ausfl üge stärken unser Teamgefühl.  
• Meine Mitarbeiter erhalten betriebliche Altersvorsorge, 
 vermögenswirksame Leistungen, Weihnachts- & Urlaubsgeld.

Ich habe Ihr Interesse geweckt? Dann freue ich mich, Sie in einem 
persönlichen Gespräch kennenzulernen. Bei Fragen stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse per Post: Hauptstraße 16, 
21406 Barnstedt oder per E-Mail:  karriere@der-lecker-baecker.de

Ihr Kruse Der Lecker Bäcker

Breite Straße 2 · 21354 Bleckede
Tel. 05852 1274 · Fax: 05852 2909
Mo - Fr: 08:00 - 18:00 Uhr · Sa: 08:00 - 13:00 Uhr

www.apotheke-bleckede.de

Schloßstraße 1 · 21354 Bleckede · Tel. 05852 9796-0 · Fax: 05852 9796-95
Mo - Fr: 08:00 - 20:00 Uhr · Sa: 08:00 - 13:00 Uhr

Wir gratulieren dem Elbe-Göhrde 

Magazin zur 100. Ausgabe

[ Rana Raslan-Alaoui ] Im 
Rahmen der Dahlenburger 
Kulturwoche erfreut sich der 
„Bunte Abend“ im Internats-

gymnasiums Marienau großer Beliebtheit. 
Mit einem vielseitigen Programm dem mie-
sen Herbstwetter trotzen – das ist das Credo 
dieses Abends. Während die Dächer Ma-
rienaus im Grau des Nebels zu versinken 
scheinen, leuchtet die Bühne im Festsaal 
dafür umso farbenfroher.

Gaby Hinrichs, Organisatorin dieses 
Abends, stellt mit Unterstützung einiger 
FachlehrerInnen ein Programm auf die Bei-
ne. Die anwesenden Gäste dürfen sich über 
eine Mischung aus kulturellen, sportlichen 
und musischen Darbietungen freuen. Ob 
Akrobatik, Karateshow, musikalische Dar-
bietungen oder Theatervorführung – alle 

„Bunter Abend“ in der Schule Marienau 

Zum abwechslungsreichen Programm gehören auch 
musikalische Darbietungen

[ up ] Dahlenburger Kul-
turwoche ohne Folkabend? 
Undenkbar - auch für Dah-
lenburgs Pastor i.R. („in 

Reichweite“) Christian Gohde. Auf seine 
Einladung hin sammelt sich die Folka-
bendtruppe auch 2019 und hat erneut 
ein buntes Programm aus Bewährtem 
und Neuem, natürlich von Folkmusik 
über Rock bis Pop zusammengestellt. In 
den wenigen Proben, die sich während 
des Jahres realisieren lassen, wird ein-
gespielt, arrangiert, verworfen und wie-
derholt.

Hörbar sollen die Stücke sein, nicht 
zwingend ein exaktes Cover des Origi-
nals, aber dennoch auch für das ungeübte 
Ohr leicht zu erkennen. „Wir haben uns 

Folkabend mit Bewährtem und Neuem

nicht neu erfunden, aber wir wagen einige 
Experimente in diesem Jahr“, ist aus der 
Truppe zu hören, und so werden Ausflüge 

Der Folkabend ist ein fester Bestandteil der Kulturwoche

zum wilden Punk-Rock, zum gla-
murösen 80er Pop aber auch in die 
20er Jahre des vergangenen Jahr-
hunderts unternommen. Als beson-
deren Höhepunkt erwartet das Pu-
blikum wieder musikalische Gäste, 
die den Abend mit ihren Beiträgen 
anreichern werden.

Christian Gohde (Gitarre, Ge-
sang), Heide Constien (Gesang), 
Axel Andres (Percussion), Hartmut 
Diekmann (Gitarre), Peter Elster 
(Keyboard), Robert Schulz (Bass) 
und Lars Pischke (Banjo) freuen sich 
auf einen unterhaltsamen Folka-
bend am 16. November 2019 in 

der Aula der Schule Marienau. Beginn ist 
19:30 Uhr.

SchülerInnen des Internatsgymnasiums üben 
seit Schuljahresbeginn für ihren Auftritt am 
23. November um 19:30 Uhr.

Der Eintritt ist frei. Traditionell kommen die 
Spenden des Abends einem guten Zweck in 
der Region zu Gute. 

[ Markus Dauber ] Kein Tanz 
ist so variationsreich wie der 
Tango Argentino, innig und 
leidenschaftlich, aber auch 

temperamentvoll, je nach Musik. Die Kurs-
leiter Silvia Johannsen und Kurt Burghardt 
zeigen harmonische Schrittfolgen und schö-
ne Drehungen. Dieser Schnupper-Workshop 
ist für alle geeignet, die sich gern als Paar 
zur Musik bewegen. 

Freitag, 22. November, 20:00 Uhr, Ellrin-
gen, Trapp‘s Gasthaus. 

Tango-Abend
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AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

Computer – Software – Service – Schulung
Wiebeckstr.8 · 29584 Himbergen · T. 05828 968108

Hotline: 01523 4551 699
info@zinne.de · www.zinne.de

Haarscharf!Haarscharf!
!

Horner Weg 25 · DAHLENBURG · Tel. 05851 - 7915

Inh. Sandra Gruhn

[ Antje Lütkemeier ] Gefiederte Winter-
gäste hautnah, herbstliche Experimente für 
Kinder und eine Fachtagung zu aktuellen 
Themen des Biosphärenreservats: Die Mi-
schung der Veranstaltungstermine des Bio-
sphaeriums im Oktober und November ist 
so bunt und vielfältig, wie die Blätter an den 
Bäumen zu dieser Jahreszeit. Vogelkund-
liche Exkursionen in die Elbtalaue bieten 
spannende Erlebnissen für die ganze Fami-
lie. Die Kinderferienaktionen in den Herbst-
ferien lassen garantiert keine Langeweile 
aufkommen.  

Exkursion: Blässgänse und Co am Sonn-
tag, den 20. Oktober 2019: Die gefiederten 
Wintergäste kehren aus dem hohen Norden 
zurück zu uns an die Elbe. Auf der Exkursi-
on ins Elbvorland von Bleckede lassen sich 
die Tiere besonders gut erleben. Nach ei-
ner Einführung im Biosphaerium geht es am 
Sonntag, den 10. Oktober 2019 mit einem 
erfahrenen Natur- und Landschaftsführer hi-
naus an die Elbe. Die zweieinhalbstündige 
Exkursion richtet sich an Erwachsene und 
Kinder ab 10 Jahren. Los geht es um 10:30 
Uhr am Informationstresen im Biosphaerium. 
Die Teilnehmer sollten an festes Schuhwerk, 
wetterfeste Kleidung denken und soweit vor-
handen ein Fernglas mitbringen.

Exkursion „Sie fliegen ein“ am Sonna-
bend, den 26. Oktober 2019: Wenn die 
Tage kürzer werden, dann fliegen sie ein. 
In großen Scharen und mit lauten Rufen lan-
den die Gänse an der Elbe. Für alle, die 
die nordischen Gastvögel in der Abendstim-
mung der Elbtalaue hautnah erleben möch-
ten, bietet das Biosphaerium am Samstag, 

Biosphaerium Elbtalaue - Veranstaltungen im Oktober und November 
den 26. Oktober 2019 eine Exkursion in 
das Vordeichgelände in Bleckede an. Die 
zweieinhalbstündige Exkursion für Erwach-
sene und Kinder ab 10 Jahren beginnt um 
16.00 Uhr am Informationstresen des Bio-
sphaeriums. Die Teilnehmer sollten an wet-
terfeste Kleidung, festes Schuhwerk und falls 
vorhanden, an ein Fernglas denken. 

Die Teilnehmer der Entdeckertouren erhal-
ten immer zusätzlich einen Entdeckerbonus: 
Sie können am Veranstaltungstag kostenfrei 

das Biosphaerium mit großer Ausstellung, 
Aquarienlandschaft und Biberbau erkun-
den. 

Weitere Informationen unter www.bio-
sphaerium.de. Anmeldung zu den Entde-
ckertouren unter Tel. 05858  951414 und 
per E-Mail an info@biosphaerium.de.

Das perfekte Rezept gegen Langeweile in 
den Herbstferien: Die Kinderferienaktionen 
im Biosphaerium im Oktober 2019. Herbst-
liche Filzideen am 15. Oktober von 9.00 

Blässgänse im Flug

- 12.30 Uhr: Ohne Schaf keine Wolle. Doch 
wie sieht der Weg vom Schaffell zur Wolle 
aus? Was ist Filz und welche tollen Eigen-
schaften besitzt er? Wie können wir aus die-
sem Material phantasievolle Herbstobjekte 
herstellen? All dies wird auf spielerische 
Weise herausgefunden und im kreativen 
Prozess mit den eigenen Händen umgesetzt.

Herbstliche Experimentierwerkstatt am 
17. Oktober von 9.00 - 12.30 Uhr: Ver-
blüffende Alltagsphänomene bestaunen, 
erforschen und begreifen. All dies können 
die Kinder mit einfachen Mitteln bei ver-
schiedenen Experimenten erfahren. Info & 
Anmeldungen unter Tel. 05852 9514-14 
oder miehe@biosphaerium.de.

Jahrestagung „Natur und Kultur in der 
Elbtalaue“ am Sonnabend, den 2. Novem-
ber 2019: Die diesjährige Jahrestagung 
„Natur und Kultur in der Elbtalaue“ möchte 
zum 15. Mal ein lebendiges Forum für den 
Austausch von Erfahrungen und Meinun-
gen im Biosphärenreservat schaffen. Die 
Biosphärenreservatsverwaltung Nieder-
sächsische Elbtalaue und das Biosphaeri-
um Elbtalaue laden zu diesem Anlass am 
Sonnabend, den 2. November 2019 auf 
den Michaelshof nach Sammatz ein. Im 
Kern der Veranstaltung steht die Frage, wie 
nachhaltige Landwirtschaft die biologische 
Vielfalt fördern kann. Darüber hinaus wird 
über die aktuellen Entwicklungen aus der 
Arbeit für das Biosphärenreservat informiert 
und die neuen Mitglieder im Netzwerk der 
Biosphärenreservatspartner begrüßt. Die 
Veranstaltung steht allen Interessierten offen. 
Eine Anmeldung ist bis zum 28. Oktober 
2019 per E-Mail an info@biosphaerium.
de oder telefonisch unter 05852 951414 
möglich. Weitere Informationen unter www.
biosphaerium.de.
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Zimmerei & Dachdeckerei
Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de
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Webers Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272
Breite Straße 6 · 21354 Bleckede

[ Markus Dauber ] Mecklenburg ist gar 
nicht soweit, einfach mal rüber über die 
Elbe, Eldekanal runter, Seenplatte rauf, wie 
schön ist doch heute unsere nähere Urlaubs-
region links und rechts des Stromes.

Das war nicht immer so, hüben wie drü-
ben, herrschte noch vor weniger als 150 
Jahren bittere Not und Armut. Keine Chan-
ce, sich nach den Agrarreformen des frühen 
19. Jh., feudalen Zuständen und Missernten 
ein auch nur einfaches Leben aufzubauen.

So zogen Anwerber übers flache Land, 
um ein  besseres Leben in Übersee schmack-
haft zu machen. Mit durchaus großem Er-
folg: die Statistiken erzählen ihre ganz 
eigenen Geschichten, wie viele Menschen 
damals die beschwerliche Reise mit den 
Auswandererbahnen zu den Häfen in Ham-
burg und Bremen auf sich nahmen, um nach 
Amerika, Australien oder auch Neuseeland 
zu gelangen.

Noch in den 1950er Jahren des 20. 
Jahrhunderts wanderten etliche Dahlenbur-
ger, oft Flüchtlinge aus dem Osten, in die 
„gelobten Länder“ aus. Alte Dokumente und 
Briefe geben Zeugnis davon.

Immer wieder habe ich im Verlauf meiner 
20-jährigen Tätigkeit bei der Samtgemeinde 
Dahlenburg als Tourismus- und Kulturbeauf-
tragter von solchen Geschichten erfahren. 
Bereits zwei Familien aus Australien und 
Neuseeland haben dieses Jahr den Ort 
Dahlenburg besucht.

Mindestens zehn Familien, ob jung oder 
alt, mit dem bezeichnenden Familiennamen 

Wie einst Jürnjakob Swehn der Amerikafahrer… 
Dahlenburger Auswanderer im Wandel der Zeiten

„Dahlenburg“ haben unseren Ort aufge-
sucht, um nach ihren Vorfahren und Wurzeln 
zu suchen. Ein mehr oder weniger erfolg-
reiches Unterfangen, zumindest aber eine 
Bereicherung für den doch beschaulichen 
Ort, der um jeden Gast und Kurzzeittourist 
ringt, wie die Ackerkrume um Wasser.

So ist Dahlenburg also in aller Munde und 
das weltweit! Dank des Internets ist es heu-
te kein Problem mehr über Suchmaschinen 
nachzuforschen, rege „Ancestry“-Portale 

werben um die Gunst von Familiengeschich-
ten. Oft aus eigener Feder geschrieben, ste-
hen sicher hunderte von Familienchroniken 
in irgendwelchen Schränken. Schätze, die 
es „nur“ zu heben gilt, um spannende Ein-
blicke in die neuere Zeit und Motive von 
Dahlenburgern zu erhalten. Warum sind 
Menschen aus unserem Ort weggezogen 
oder  ausgewandert? Noch spannender, 
ob und wann sind Sie zurückgekommen? 
Welche Verbindungen bestehen noch heute 
(weltweit) zwischen Dahlenburgern?

Ehemaligentreffen von Kirchengemeinden 
und Schulen legen ebenfalls ein lebhaftes 
Zeugnis davon ab, wie sehr Kindheitstage 
in einem Ort „irgendwo“, z. B. Dahlenburg, 
Nahrendorf usw. prägen.

Manchmal lechzen wir nach Zahlen und 
Gesichtern, Geschichten und Ähnlichkeiten, 
die das Leben schreibt, das Leben der Ande-
ren wird auf einmal zur spannenden Meta-
pher für das eigene …so gesehen, sind Aus-
wanderer zwar auch „Wanderer zwischen 
den Welten“, aber immer auch angedockt 
an ihre Heimat, die sie nie vergessen haben 
- und das generationsübergreifend. Eine 
wunderschöne Erfahrung und Herzensange-
legenheit, die es gilt wachzuhalten und stets 
auszutauschen, denn letztlich sind wir über-
all irgendwo mal „Fremde“, die auf Wan-
derschaft sind und Freunde suchen, auch in 
Dahlenburg.

Familie Dahlenburg aus Australien zu Besuch
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Redaktion/Anzeigen:
Ulrich Paschek
Telefon 05851 9796012
redaktion@elbe-goehrde-magazin.de
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Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Erich Schienke

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
eMail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

[ Ulrich Paschek ] Einen Grund zum Fei-
ern hatte unlängst Lars Pischke, Regionaldi-
rektor für den Bereich Bleckede-Dahlenburg 
bei der Volksbank Lüneburger Heide eG. 
Der Ur-Dahlenburger mit heutigem Wohnsitz 
in Marienau arbeitet seit 25 Jahren für die 
Genossenschaftsbank. EGM nahm das zum 
Anlass, mit Lars Pischke zu 
sprechen. 

EGM: „Herr Pischke, wir 
gratulieren zum Dienstjubilä-
um. Skizzieren Sie doch bitte 
kurz, wie Ihr beruflicher Wer-
degang verlaufen ist.“

Lars Pischke: „Meine Aus-
bildung zum Bankkaufmann 
absolvierte ich bei der da-
maligen Volksbank Blecke-
de-Dahlenburg eG. Ich war 
Kundenberater, Filialleiter, 
wurde Filialbereichsleiter und 
schließlich Regionaldirektor. 
Von Anfang an war ich durch 
den direkten Kontakt nah bei 
meinen Kunden und sehe 
mich als ihr Dienstleister. Heute trage ich im 
Bereich Bleckede-Dahlenburg für fünf Filialen 
Verantwortung.

Mein Job ist sehr spannend, weil ich Men-
schen mag und mit so vielen unterschied-
lichen Charakteren in Kontakt bin. Das gilt 
sowohl für Kunden als auch für Mitarbeiter. 
Heute, als Vorgesetzter, ist es mein Ansporn, 
Menschen in ihrer Weiterentwicklung zu be-

Fünf Fragen an Lars Pischke
gleiten, vielleicht sogar über das hinaus zu 
entwickeln, was sie sich selbst zutrauen.“

EGM: „Das Bankenwesen ist seit Jahren 
einem strukturellen Wandel unterworfen. 
Welche Herausforderungen sehen Sie, de-
nen sich Ihr Geldinstitut in Zukunft stellen 
muss?“

Lars Pischke: „Als 
große Herausfor-
derung sehe ich 
die Digitalisierung 
an. Kunden und 
Mitarbeiter müssen 
bereit sein, sich zu 
verändern und an-
zupassen. Ich bin 
überzeugt davon, 
dass wir Menschen 
prinzipiell dafür ge-
schaffen sind, uns 
ständig neu zu erfin-
den, immer wieder 
Neues auszupro-
bieren und daran 
zu wachsen. Doch 

auch in einer fortgeschritten digitalisierten 
Welt werden Persönlichkeit, Begegnung, Zu-
gewandtheit und Beratung durch Vertraute 
eine wichtige Rolle spielen. Daher ist mir um 
das Geschäftsmodell der Genossenschaft 
und damit unserer Volksbank nicht bange.“

EGM: „Der private Lars Pischke ist in Dah-
lenburg und umzu kein Unbekannter. Wie 
verbringen Sie Ihre Freizeit?“

Lars Pischke: „Viele meiner privaten Inte-
ressen teile ich mit meiner Frau. Dazu zäh-
len Tennis, Chorsingen und Reisen mit dem 
Wohnmobil. Ich liebe die entschleunigte fran-
zösiche Lebensart, auch in hektischen Zeiten 
Zeit für Ruhe und Genuss zu finden.

Abstand von strukturierter Lebensweise fin-
de ich zudem in der Musik, im aktiven Mu-
sizieren beispielweise in der Folkband kann 
ich gewachsene Freundschaften über die 
Musik pflegen. Auch das Chorsingen ist eine 
erfüllende Art, seine Freizeit zu verbringen.“

EGM: „Gibt es etwas, was Sie als Her-
zensangelegenheit bezeichnen würden?“

Lars Pischke: „Ja, auf jeden Fall. Mir ist 
wichtig, durch einen persönlichen Beitrag 
dazu beizutragen, unseren Planeten lebens-
wert zu erhalten. Dazu zählt der bewusste 
und verantwortliche Umgang mit Resourcen, 
aber auch Verzicht, zum Beispiel bei Plastik 
und tierischen Lebensmitteln.“

EGM: „Herr Pischke, haben Sie voraus-
schauend Erwartungen und Wünsche?“

Lars Pischke: „Im Sinne von ¸Verantwor-
tung für das eigene Handeln‘ wünsche ich 
mir, dass der regionale Verbraucher erkennt, 
dass es ihm nützt, wenn er regional angebo-
tene oder hergestellte Produkte und Dienstlei-
stungen nutzt.

Ich wünsche mir zudem, dass Vernetzung 
und Kooperation innerhalb des Ostkreises 
Lüneburg - unserer als solcher bezeichneten 
strukturschwachen Region - noch mehr an 
Bedeutung gewinnt, und dass mit einer ge-
sunden Wirtschafts- und Immobilienpreisent-
wicklung eine gute Grundlage für eine ge-
deihliche Weiterentwicklung unserer Heimat 
einhergeht. Das beinhaltet ein Angobt an 
bezahlbarem Wohnraum, Bildungseinrich-
tungen und Alterssitze sowie Arbeitsplätze 
als Grundlage für eine Stabilisierung der Be-
völkerung, im Einklang mit der wunderbaren 
Natur, die die Gegend zwischen Elbe und 
Göhrde charakterisiert.“

EGM: „Vielen Dank für das Gespräch.“

Eckardt Strampe
OT Gienau • An der Ziegelei 14

21368 Dahlenburg
Tel.: 05851-7816 • FAX: 05851-94 47 34 

www. kartoffelhof-strampe. de

Kartoffeln
direkt vom Erzeuger

aus der Region Lüneburg
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Fachkundige, persönliche und individuelle Steuerberatung

 � Buchführung und Jahresabschlüsse für Freiberufler, Gewerbe  
und Landwirtschaft

 � Steuererklärungen und Lohnbuchhaltung  

 � Erbschaft- und Schenkungsteuer

 � Begleitung und Gestaltung von Unternehmensnachfolge/Betriebsübergabe

 � betriebswirtschaftliche Beratung  

 � Existenzgründungsberatung

Niederlassung Dahlenburg: StB Alexander Franck
Lüneburger Landstr. 8  �  21368 Dahlenburg  �  Telefon 05851 979659-0

www.lds-steuerberatung.de  �  info@lds-steuerberatung.de

Steuerberatungsgesellschaft mbH

Landwirtschaftliche Buchstelle

Lüchow � Lüneburg � Uelzen � Dahlenburg

Augenoptik 
Herrmann

Lüneburger Straße 20a
21368 Dahlenburg
Tel.: 05851 944660

augenoptik-dahlenburg@t-online.de

Gleitsichtaktio
n 2019

Bei jeder neuen 

Gleitsichtbrille:     

50% Rabatt auf den 

Fassungspreis!

[ Selina Jendrossek ] Der Verein Al-
bert-Schweitzer-Familienwerk e.V. erhielt 
für sein bemerkenswertes Engagement für 
Kinder und Jugendliche eine Förderung 
in Höhe von 1.000 Euro von der Town 
& Country Stiftung. Gemeinsam mit ver-
schiedenen Kooperationspartnern wie der 
Jugendpflege Bleckede/Neetze und dem 
TuS Neetze wurde ein Fußballcamp in den 
Sommerferien angeboten, um Kindern aus 
sozial schwachen Familien der Region eine 
abwechslungsreiche Freizeitbeschäftigung 
zu ermöglichen.

Der Verein Albert-Schweitzer-Familien-
werk e.V. hatte es sich zum Ziel gesetzt, 
Kindern und Jugendlichen aus sozial 
schwachen Familien konkrete Hilfen zu ei-
ner unabhängigen Lebensbewältigung und 
Selbstverwirklichung zu bieten. In Zusam-
menarbeit mit der Jugendpflege Bleckede/
Neetze und dem Fußballverein TuS Neetze 
setzt sich das Albert-Schweitzer-Familien-
werk unter anderem für eine sportliche 
Ferienfreizeitgestaltung von Kindern und Ju-
gendlichen ein. Getreu dem Motto „Fußball 
verbindet“, wurde in diesem Jahr ein Fuß-
ballcamp während der Sommerferien an-
geboten, das vor allem Kindern aus finan-
ziell benachteiligten Familien Spaß an der 
Bewegung bieten soll. Dadurch wird nicht 
nur das sportliche Können der Kinder ge-
fördert, sondern auch der soziale Umgang 

Sommerferien-Fußballschule erhält Förderpreis

Fo
to

: H
ei

nr
ic

h 
/ 

C
la

as
se

n 
H

au
sb

au
 G

m
bH

zwischen den Kindern gestärkt.
„Im Mittelpunkt des Feriencamps stehen 

die jungen Sportler selbst und nicht etwa 
der Leistungsgedanke. Die Kids sollen das 
sportliche miteinander erlernen und ein-
fach eine tolle Zeit genießen.“, betonte 
Maik Peyko, Mitarbeiter der Jugendpflege 
Bleckede/Neetze. Die Spende der Town 
& Country Stiftung wird genutzt, um den 
finanziellen Eigenanteil der Eltern an der 
Sommerfußballschule möglichst gering zu 
halten und die Kinder angemessen verpfle-
gen zu können.

Die Town & Country Stiftung unterstützt 
mit dem Stiftungspreis die wichtige Arbeit 
und das unermüdliche Engagement aller 
Mitarbeiter und Ehrenamtlichen des Al-
bert-Schweitzer-Familienwerk e.V. und der 
Jugendpflege Bleckede/Neetze mit den 
Kooperationspartnern TuS Neetze, der 
Gemeinde Neetze, der Stadt Bleckede, 
dem Sozialraumteam Bleckede und den 
örtlichen Schulen. „Das Fußballcamp stellt 
ein wichtiges Ferienangebot für Kinder und 
Jugendliche der Region dar. Es unterstützt 
die sozialen Kompetenzen und stärkt das 
Zusammengehörigkeitsgefühl der Kinder“, 
sagte Britt Claassen, Botschafterin der Town 
& Country Stiftung, die die symbolische 
Spendenurkunde im Rahmen des „Fußball-
camps“ auf dem Fußballplatz in Neetze 
übergab.

[ Heidi Petermann ] Im Rahmen von „Ble-
ckede-Literatur in unserer Stadt“ stehen im 
Oktober und November diesen Jahres zwei 
besondere Lesungen an. 

Am 11. Oktober  (19:30 Uhr; Schlos-
scafé, Schloss Bleckede) liest die Berliner 
Journalistin Emilia Smechowski aus ihrem 
neuen Buch „Rückkehr nach Polen“. Emilia 
Smechowski, die vor 30 Jahren als Fünfjäh-
rige mit ihren Eltern Polen verlassen hat und 
nach Deutschland kam, ist für ein Jahr mit 
ihrer kleinen Tochter nach Danzig zurückge-
kehrt. Sie hat versucht, ein ganz normales 
polnisches Leben zu führen, und sie hat mit 
Menschen gesprochen, die ihr den Riss, der 
durch die polnische Gesellschaft, geht, er-
klären sollten: Frauen, Männer, Prominente, 
Unbekannte, Junge, Alte. Wie denkt man, 
wie fühlt man, was wird die Zukunft brin-
gen? „Expeditionen in mein Heimatland“ 
heißt der Untertitel ihres Buches – sicherlich 
wird es eine spannende Lesung am Vora-
bend der polnischen Parlamentswahlen am 
13. Oktober. 

Am 8. November lesen zwei Schaupieler 
- Wolfgang Kaven und Frank Hangen - den 
Briefroman „Empfänger unbekannt“ (19:30 
Uhr; Altes Kurhaus Elbblick Belckede/Alt 
Garge). Es ist ein Text aus dem Jahr 1938 
von Kathrine Kressmann Taylor über den 
Briefwechsel der beiden Freunde und Ge-
schäftspartner Max Eisenstein und Martin 
Schulze. Ein bewegendes und erhellendes 
Lehrstück, das dokumentiert, wie in der Zeit 
der Nazi-Diktatur eine Freundschaft geop-
fert wird. 

Anmeldungen bei Heidi Petermann, Tel. 
05852 9518979 oder Mail heidi-peter-
mann@freenet.de

Besondere Lesungen 
im Herbst
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Moorweg 14
21368 Dahlenburg
Tel.: 05851 / 97 92 0

Köstorfer Berg 8
21354 Bleckede
Tel.: 05854 / 96 93 0

karriere@der-lecker-baecker.de
Telefon: 04134-91510

Hauptstraße 16
21406 Barnstedt

Bäcker und 
Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

gesucht
Wir sind ein innovatives Bäckereiunternehmen vor den Toren Lüneburgs. 

Wir sind ein starkes Team!
Wir backen hochwertige Backwaren und verwöhnen unsere Kunden mit Wir backen hochwertige Backwaren und verwöhnen unsere Kunden mit 

handgemachten Traditionsprodukten. Warum? Weil‘s einfach Spaß macht und 
wir mit Leib und Seele Bäcker sind! 

Wenn Sie Lust haben in einem erfolgreichen Handwerksunternehmen so richtig 
mit zu mischen, dann schicken Sie uns Ihre Bewerbung!

Auch als Quereinsteiger sind Sie willkommen.

Mehr Info‘s zum Lecker Bäcker und alles was wir bieten unter:
www.der-lecker-baecker.de/jobswww.der-lecker-baecker.de/jobs

[ Birgit Meyer-Thaut ] Zum Auftakt der 
Dahlenburger Reitertage veranstaltete der 
Reit- und Fahrverein Dahlenburg am ersten 
Augustsonntag wieder ein Einsteiger-Reittur-
nier mit breitensportlichem Schwerpunkt zur 
Förderung des Nachwuchses. Es herrschte 
eine fröhliche Stimmung, besonders bei 
den Mannschaftswettbewerben im Sprin-
gen und beim Jump&Run-Wettbewerb, den 
wieder einmal Jonna Elisabeth Busse (RFV 
Vierlanden) aus Bleckede mit Pony Little Eli-
ot im Team mit ihrem Bruder (Läufer) als al-
lerschnellstes Team gewinnen konnte. Beim 
E-Mannschaftsspringen wurde die Dahlen-
burger Springmannschaft mit Denise Herr-
feld/Gulliver, Sylvia Nack/Chili und Dani-
ela Paske/Pepe lachende Dritte.

Beim Führzügelwettbewerb wurde die 
kleine Enni Hagemann auf Pony Sammy, ge-
führt von ihrer Schwester Leonie, vierte. Im 
Allroundwettbewerb mit Aktionsparcours, in 
dem die Reiter mit ihren Pferden Geschick-
lichkeit, Gelassenheit und Schnelligkeit als 
gutes Team beispielweise beim Durchreiten 
eines Flattervorhangs und Überqueren einer 
auf dem Boden liegenden Plane zeigen müs-
sen, konnten Philine Rehner mit Caivala den 
3. Platz und Emma Krassmann mit Schul-
pferd Way of Life den 4. Platz erringen.

In den Dressurwettbewerben wurden Jo-
lina Tschentscher, Helen Inge Schussmann 
und Amelie Stöver platziert. Im E-Stil-Sprin-
gen konnte Leonie Hagemann den 6. Platz 
erringen (alle für RuF Dahlenburg). Im kom-

Sonnige Dahlenburger Reitertage 
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binierten Wettbewerb (Dressur und Sprin-
gen Kl. E) wurde Daniela Paske Dritte (RuF 
Dahlenburg) hinter Karlotta Hoffmann (RFV 
Vögelsen-Mechtersen) und Ilka Groothoff 
(RFV Echem-Scharnebeck).

Der Zusammenhalt beim Helferteam ist 
noch besser geworden, daher lief beim 
großen Sommerturnier am zweiten August-
wochenende alles sehr harmonisch und top 

organisiert ab. Auf den Tierschutz wurde 
noch mehr als in den letzten Jahren geach-
tet, denn der Tierarzt und die Richter kontrol-
lierten mehrfach die Gesundheit und Kondi-
tion der Pferde.

Auch die einheimischen Reiterinnen und 
Reiter konnten schö-
ne Erfolge verbu-
chen. Katrin Stöver 
gewann mit Rialto 
– wieder (!) - die 
Dressurrei terprü-
fung Kl. A und Sinja 
Meyer gewann mit 
Call Me Sunshine 
eine Springprüfung 
Kl. A** - Gratula-
tion! In der Mann-

schaftsdressur landeten die Dahlenburger 
mit Mannschaftswartin Renate Konau und 
Lena Konau/Bella Paola, Katrin Stöver (2. 
Vorsitzende)/Rialto, Birgit Meyer-Thaut (1. 
Vorsitzende)/Frida Isola und Stanja Wulf/
Levin auf dem 3. Platz, ebenso erging es 
der Dahlenburger Springmannschaft mit 
Sinja Meyer/Call Me Sunshine und Stanja 
Wulf/ Gimmey.

Chantal Rasing erreichte einen 3. und 
einen 6. Platz in den Jungpferde-Spring-
prüfungen. Maureen Senkbeil konnte sich 
zweimal in Springprüfungen der Kl. A auf 
dem 6. Rang platzieren und zusammen mit 
ihrer Mutter Alexandra Sönksen und Heiko 
Hagemann wurde sie ebenfalls sechste im 
A-Mannschaftsspringen. Katrin Stöver er-
reichte noch einen 3. Platz in einer A*-Dres-
sur. Stanja Wulf, die Springreiterin, die der 
Dressurmannschaft mit sichtlichem Spaß 
ausgeholfen hatte, erreichte mit Gimmey ei-
nen 3. Platz im A**-Springen. 

Springstar Josef Wulf landete mit Lutetia 
auf dem 3. Platz in der Punktespringprüfung 
der Klasse M*. Dabeisein ist alles: Anna Lea 
Meyer, Leonie Hagemann, Daniela Paske, 
Caren Schöning, Saskia Krutsch, Celine Hen-
ze und Neumitglied Mathilda Hoffmann hat-
ten ebenfalls viel Spaß im reiterlichen Einsatz 
für den Reit- und Fahrverein Dahlenburg.

In den M-Dressurprüfungen und den mittel-
schweren und schweren Springen räumten 
auswärtige Reiter die vorderen Plätze ab.  
Marlies Struck aus Dannenberg gewann 
das S*-Springen am Samstag, zweite wur-
de Dania Koop (PZRV Luhmühlen) vor Sven 
Vogelsang (RFV Lauenburg/Elbe).

Beim abschließenden S*-Springen mit 
Siegerrunde am Sonntag gewann hingegen 
Jörg Möller (RFV Lübtheen-Garlitz). Dania 
Koop gelang es, den 4. und 5. Platz zu 
belegen und gewann damit die Kombi-Wer-
tung:  Die Sattlerei Schoeneich mit Inhaber 
Carsten Mühring hatte hierfür einen Son-
der-Ehrenpreis gestiftet - einen Springsattel 
der Marke Equiline. 

Dania Koop, hier mit Rappstute Cascalina gewinnt 
den Sattel, präsentiert von Daniela Paske und Birgit 
Meyer-Thaut
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Kunde bei der Sparkasse Lüneburg zu 
sein, hat seine guten Gründe. Denn die 
Sparkasse hat in Hansestadt und Landkreis 
Lüneburg 21 Filialen, 15 SB-Center und 
53 Geldautomaten. So viel wie keine an-
dere Bank. Ebenfalls beeindruckend ist die 
Anzahl der über 500 Mitarbeitenden, die 
täglich für die Kunden da sind. Und zwar 
dort, wo die Kunden es wünschen - persön-
lich in der Filiale, am Telefon oder online. 
Die Mitarbeitenden kennen Land und Leute 
und treffen schnelle Entscheidungen vor Ort. 
Das Handeln vor Ort macht deutlich, wer 
der Sparkasse Lüneburg am Herzen liegt: 
Die Bürgerinnen und Bürger in der Region 
Lüneburg. Daher förderte die Sparkasse Lü-
neburg die Region im vergangenen Jahr mit 
2,1 Millionen Euro.

Gute Gründe Anzeige

Neben den klassischen Bankleistungen 
bietet die Sparkasse Lüneburg mit ihrem 
Girokonto „GiroPRIVILEG“ viele Mehrwerte 
bei über 50 regionalen Partnern und damit 
letztendlich das Konto für bekennende Lüne-
burger. Dabei sind die Kontopreise, wie alle 
Konditionen, fair, transparent und „ohne 
Sternchen“. Zu den Bankleistungen gehören 
auch das Online-Banking sowie die Spar-
kassen-App. Die App wurde wiederholt zur 
besten Banking-App gekürt. Das Sparkas-
sen-Online-Banking ist „multibankenfähig“. 
Klingt kompliziert, vereinfacht das Leben 
allerdings ungemein. So sehen die Kunden 
alle Konten, egal bei welcher Bank, im On-
line-Banking der Sparkasse auf einen Blick.

Wenn´s um Geld geht Sparkasse.

 Kontowechsel
ist einfach.

sparkasse-lueneburg.de

Wenn man sich um nichts kümmern muss.
Jetzt Kundin oder Kunde werden – 
wir übernehmen Ihren ganzen Papierkram.                                                                                                                             

[ Kaethe Frank ] Es ist soweit! Die Folk-
Freunde dürfen sich auf Phil Kenny and 
his Friends freuen. Sie sind mit ihrem mit-
reißenden Folkmix am 1. November erneut 
zu Gast im Landgasthof Karze.  Phil Kenny, 
alias Mario Krapf-Springer, hat mit seiner 
Band längst einen  herausragenden Namen 
in der Szene. 

Mit seinem typischen Stil  und seiner fas-
zinierenden Spielfreude begeistert er das 
Publikum. Dabei sind die Weggefährten aus 
früheren Zeiten wie Heike Prange an der 
Fiddle, Stefan Dietrich am Akkordeon sowie 
Oliver Lehrbaß am Bass. Das Programm 
umfasst eine temperamentvolle Mischung 
aus traditioneller und moderner irischer und 
schottischer Musik, die in treibenden Rauf- 
und Trinkliedern, schmachtenden Balladen 
und virtuosen, zum Mittanzen einladenden 
Tunes erklingen wird.

„Phil Kenny and his friends“ Irish Songs 
and Tunes – Folk-Konzert im Landgasthof 
Karze, Am Rotdorn 7, 21354 Bleckede-Kar-
ze. Freitag, 1. November 2019, 20:00 
Uhr. Eintritt 16,00 €, Mitglieder 10,00 €, 
Kinder 2 €. VVK: Buchhandlung Hohmann 
in Bleckede und Scharnebeck.

„Phil Kenny and his 
friends“ in Karze

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Phil Kenny & friends 
Irish Songs and Tunes    

Freitag, 01.11.2019 - 20:00 Uhr 
im Landgasthof Karze

Eintritt: 16 EUR ·10 EUR Mitglieder KHK 
VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede/Scharnebeck

Land-gut-Hotel Waldesruh 
Familie Wieczorek 

 OT Bostelwiebeck 14  
29575 Altenmedingen 

www.waldesruh-hotel.com

Tel.: 05807- 98700

Ab dem 11. November ist wie-
der Gänsezeit im Restaurant 
Waldesruh. Genießen Sie die 
Ofengänse mit klassischen Bei-
lagen bei uns im Restaurant. 
Oder Sie holen die Gans fix 
und fertig sowie portioniert mit 
Beilagen bei uns ab. Wir bitten 
um telefonische Reservierung 
unter der 05807-98700. Alle In-
formationen und Preise finden 
Sie auf unserer Website.

 Waldesruh
LÜNEBURGER HEIDE

HOTEL & RESTAURANT

W
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Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869
Mail: eisenwaren-grabenhorst@t-online.de

Karl Grabenhorst
Grabenhorst & Rodin GbR 

Eisenwaren

Heil‘s Hotel
Hauptstr. 31 · 21371 Ventschau

Tel./Fax 05853 1816
info@heils-hotel.de
www.heils-hotel.de

Alles für Ihre Feier, 
auch außer Haus

Restaurant mit 90/40/30 Plätzen

Rustikaler Schafstall 
mit bis zu 120 Plätzen

Ab sofort wieder unser beliebtes 
Entenessen

Voranmeldung erbeten

HEIL‘S HOTEL

[ Manfred Schröder ] Im Gasthof Zur-
mühlen im Bleckeder Ortsteil Breetze hatte 
die im Jahre 2009 gegründete Vereinigung 
Premiere. Im August 2009 feierte der Ble-
ckeder Traditionsverein „Club Geselligkeit 
von 1920“ sein alljährliches Sommerfest im 
Garten des Gasthofes. Der erste öffentliche 
Auftritt mit Susanne Bormann, Jochen Bre-
mer und Heinrich Seil erfreute sich damals 
bei den Festbesuchern großer Beliebtheit.

Initiator dieser Gruppe war der Göddin-
ger Jochen Bremer, der seit Jahrzehnten 
Kontakte zu seinem landwirtschaftlichen 
Berufskollegen im österreichischen Klein-
walsertal pflegte. Mit Bettina Köllmann aus 
Rullstorf wurde später aus der Bleckeder 
Gruppe ein Quartett.

Zahlreiche regionale Auftritte kennzeich-
nen seitdem die Tätigkeit der Gruppe. Stolz 
sind die Elbtal-Bläser auf ihre Teilnahmen 
an den alpenländischen Wettbewerben in 
Österreich und in der Schweiz. „Es ist eine 
bleibende Erinnerung, von den Gipfeln der 
2.000 Meter hohen Berge ins Tal zu musi- 
zieren und dem Klang der Hörner zu lau-
schen“, schwärmt Jochen Bremer immer 
noch. 

10 Jahre Elbtal- 
Alphornbläser-Gruppe
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Die heutige Gruppe v.l.: Heinrich Seil, Bettina Köll-
mann, Susanne Bormann, Jochen Bremer

[ Manfred Schröder ] Immer wieder er-
freuen sich die seit Jahren für Mitglieder 
vom Club Gesellitgkeit Bleckede organisier-
ten „Kulturhistorischen Stadtgänge“ einer 
großen Beliebtheit. So wurde jüngst der seit 
1752 bestehende jüdische Friedhof besucht. 
45 Club-Mitglieder nahmen daran teil.

Die fachlichen Erläuterungen zur Ge-
schichte bis zur Gegenwart erklärten Erika 
Tipke und Bodo Christiansen vom Arbeits-
kreis „Juden in Bleckede“. Interessant war 
auch zu hören, dass seit Jahrhunderten 
jüdische Einwohner Bleckedes in den ört-
lichen Organisationen, wie Feuerwehr und 
Schützengilde, aktiv waren. 

Zum Ende der Führung bedankte sich die 
Schatzmeisterin des Clubs, Birgit Ströse, bei 
den Referenten und brachte die Zufrieden-
heit des Vorstandes zum Ausdruck, dass ge-
rade auch viele „junge“ Mitglieder an der 
Veranstaltung teilnahmen. 

Besuch des jüdischen 
Friedhofs
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Schatzmeisterin Birgit Ströse bedankt sich bei Erika 
Tipke (links) und Bodo Christiansen

[ Anne Walkenhorst-Braun ] In Worpswe-
de bei Bremen, der seit 1895 berühmten 
Künstlerkolonie, begann Heinrich Vogeler 
sein Künstlerleben. Hier erwarb und schuf 
er seinen Barkenhoff, der lange Inbegriff sei-
ner Märchenwelt als Jugendstilkünstler und 
Familienvater war. Hier entfaltete sich sein 
Ruhm; hier begannen sein künstlerisches 
Scheitern und sein privates Unglück.

Die Germanistin Anne Walkenhorst-Braun 
stellt Ihnen in ihrer Reihe „Literatur am Sonn-
tag“ Vogelers Leben vor. 

Es erwartet Sie die Beschreibung des 
beeindruckenden Lebens eines letztendlich 
tragisch Scheiternden. Vogelers Spuren in 
Worpswede, die Schönheit seiner Arbeiten, 
faszinieren noch heute die Besucher dort. 
Sein Leben kennzeichnet ein zutiefst unse-
liger Bruch, den er selbst nicht heilen konnte 
und wollte.

Herzlich sind alle Freunde der Kunst, 
der Literatur und Malerei zu diesem Spät-
nachmittag am 27. Oktober um 17:00 Uhr 
eingeladen. Ort: Dorfgemeinschaftshaus 
„Alte Schmiede“, Pommoisseler Straße 17, 
21369 Nahrendorf/OT Pommoissel. Dau-
er: ca. 2 Stunden plus. Wegen der bereit-
zustellenden Sitzplätze  bittet die Veranstal-
terin möglichst um Anmeldung per Telefon 
unter 05855 9791969 oder per E-Mail 
unter hpbraun@atelierhpbraun.de.

Heinrich Vogeler:  
Erinnerungen
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[ Lisette Buhr ] Klassenfahrten und gemein-
same Klassenaktivitäten sind besondere 
Erlebnisse im Schulleben, die Abwechslung 
bieten und den Erfahrungsraum unserer Schü-
lerinnen und Schüler erweitern.  Traditionell 
finden im Internatsgymnasium Marie-
nau Klassenfahrten und -Aktivitäten in 
der letzten Woche vor den Herbstfe-
rien statt, so dass alle Jahrgangsstufen 
zur selben Zeit ihr „Zusammengehörig-
keitsgefühl“ stärken können. 

In der Unterstufe steht das Einleben 
in der neuen Schule und die Stärkung 
der neuen Klassengemeinschaft im 
Vordergrund. Es hat Tradition, dass 
die 5. und 6. Klassen der Schule Ma-
rienau in der Woche vor den Herbst-
ferien ein Zirkusprojekt durchführen. 
Am 27. September hieß es „Manege 
frei“ in der Marienauer Sporthalle. 
Eingeladen wurden die Eltern der Fünft- und 
Sechstklässler sowie die 4. Klassen der um-
liegenden Grundschulen. Alle zwei Jahre 
fahren die Klassen 5 und 6 außerdem auf 
eine einwöchige Ski-Reise, die naturgegeben 
in der Winterzeit stattfindet. In den Klassen-
stufen 7 und 8 stehen erlebnispädagogische 
Fahrten auf dem Programm, die die Kinder 
in ihrem Heranwachsen in besonderer Weise 
fördern und wichtige Impulse für das Mitei-
nander im Schulalltag geben. 

In dem 9. Jahrgang liegt der Fokus auf 
der Anwendung und Vertiefung der Fremd-
sprachen, weshalb sich dieser Jahrgang 
jedes Jahr vor den Herbstferien auf einen 
dreiwöchigen Auslandsaufenthalt in die USA 
begibt. Die Unterbringung in Gastfamilien 
erfordert die Vertiefung der englischen Spra-
che und das Erleben einer fremden Kultur.

Das Curriculum für Klasse 10 setzt den 

Im Miteinander wachsen
Schwerpunkt auf die Berufsorientierung und 
sieht daher ein 14-tägiges Betriebspraktikum 
vor. Ziel ist es, erste praktische Erfahrungen 
in beruflichen Tätigkeiten zu sammeln und 
eigene Interessen auszuloten. Schüler, die 

ihr Praktikum zeitlich in die Sommer- oder 
Herbstferien verlegen, haben alternativ die 
Möglichkeit, am Austausch mit unserer Part-
nerschule SISU Bilingual School in Shanghai 
teilzunehmen. Die chinesischen Austausch-
schüler waren bereits im August in Marie-
nau zu Gast. Vor den Herbstferien ist eine 
Gruppe von sechs Schülerinnen und Schüler 
zusammen mit zwei Marienauer Lehrkräften 
nach Shanghai gereist und für eine gute Wo-
che in das Leben in der chinesischen Metro-
pole eingetaucht. 

Schüler der 11. Klasse nehmen am 
NAU-Projekt teil, das mit dem Wechsel zu 
G9 in unserem Internatsgymnasium einge-
führt wurde und sich in zwei Phasen (vor 
den Herbst- bzw. Osterferien) gliedert. Das 
NAU-Projekt hat zum Ziel, die außerschu-
lischen Kompetenzen unserer Schülerinnen 
und Schüler zu stärken. Insbesondere im 
zweiten Teil des Projekts steht die Reifung ih-

rer Persönlichkeit im Vordergrund. Wir ermu-
tigen unsere Schüler sich einer persönlichen 
Herausforderung zu stellen und über ihre per-
sönlichen Grenzen zu gehen. 

Für unsere internationalen Schüler bietet 
die Zeit vor den Herbstferien die Mög-
lichkeit, ihre Sprachkenntnisse im soge-
nannten DaF (Deutsch als Fremdspra-
che) Unterricht zu verbessern, der von 
spezialisierten Deutschlehrern geleitet 
wird. Zusätzlich zu dem regulären 
Deutschunterricht, genießen die inter-
nationalen Schüler eine besondere Un-
terrichtsstunde, die auf die Stärken und 
Schwächen jedes einzelnen Schülers 
eingeht und so eine gezielte Förderung 
möglich macht.

Mit dem Wechsel in die Oberstufe 
finden Fahrten nicht mehr im Klassen-
verband statt, sondern sind an die 

Profilwahl in der Oberstufe angebunden. Je 
nach Wahl vertiefen die Schüler der 12. Jahr-
gangsstufe Inhalte des sprachlichen, gesell-
schaftswissenschaftlichen, naturwissenschaft-
lichen oder künstlerischen Profils im Rahmen 
einer Seminarfahrt.

Mit der niedersächsischen Rückkehr zum 
Abitur nach neun Jahren, wird die spezielle 
Abiturvorbereitung wieder in die 13. Jahr-
gangsstufe verlegt. Ab dem kommenden 
Schuljahr findet für den jeweiligen Abitur-
jahrgang vor den Herbstferien eine intensive 
Vorbereitung auf das Abitur statt, mit thema-
tischen Vertiefungen, Klausuren und einer Be-
ratung zur Studienfachwahl.

Dieses Konzept für Klassenfahrten berück-
sichtigt die jeweiligen Entwicklungsstufen und 
Altersklassen der Kinder und Jugendlichen 
an der Schule Marienau und bietet ihnen Ab-
wechslung zum regulären Schulalltag. 

Schule Marienau  
Internatsgymnasium und Ganztagsschule
staatlich anerkannt  • 21368 Dahlem
Fon: 05851-941-0 • marienau.de

MARIENAU -  INTERNATSGYMNASIUM
Schule mit regionaler Verbundenheit
• Individuelle Förderung in kleinen Klassen
• Vielfältiges Freizeitangebot wie Reiten auf den
 schuleigenen Pferden, Golf, Tennis, Fußball uvm.
• Regelmäßige Austauschprogramme und
 Auslandsaufenthalte
• Vergabe von Leistungsstipendien

Barförder Straße 1 - 21354 Bleckede / OT Wendewisch - (05857) 254
www.aph- te tz laf f .de

Wir pflegen mitFreude

S e n i o r e n p f l e g e

“Haus Tetzlaff”

D a u e r p f l e g e

Ku r z z e i t p f l e g e
Pa l l i a t i v p f l e g e

P f l e g e b e r a t u n g

Dauer-/Kurzzeitpfl ege Palliativpfl ege
Dementenbetreuung Pfl egeberatungAdipositaspflege

bis 250 kg

Wir gratulieren 

zur 

100. Ausgabe!
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Christoph Stanzius

Auf der Heide 27
21368 Dahlenburg

Tel.: 01575 8233079
Fax: 05851 9795320
 
E-Mail: Maler-Stanzius@gmx.de · Web: www.maler-stanzius.de

[ Kaethe Frank ] Das Ehepaar Swantje 
Bernhardt und Florian Fiechtner präsentiert 
im Rahmen des Kultur- und Heimatkreises 
Bleckede eines der bedeutendsten Werke 
des österreichischen Komponisten Franz 
Schubert. Die bekannte Mezzosopranistin 
Swantje Bernhardt wird von ihrem Mann, 
dem Pianisten und Komponisten Florian 
Fiechtner, am Flügel begleitet.  Franz Schu-
berts „Winterreise,“ volksliedhaft und dra-
matisch, gibt das Zeitgefühl jener 1820er 

Jahre wieder, als die Sehnsucht und der 
Wille nach Freiheit nur versteckt an die Öf-
fentlichkeit kommen durften.

Florian Fiechtner und Swantje Bernhardt  
„Die Winterreise” von Franz Schubert.  
Schützenweg 1, 21354 Bleckede. Sonn-
abend, 23.11.2019, 19.30 Uhr. Eintritt 
16,00 €, Mitglieder 10,00 €, Kinder 2 €. 
Vorverkauf: Buchhandlung Hohmann in Ble-
ckede und Scharnebeck

Franz Schubert  
„Die Winterreise“
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Mezzosopranistin Swantje Bernhardt

Pianist Florian Fiechtner

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Franz Schubert „Die Winterreise“ 
Swantje Bernhardt & Florian Fiechtner    
Samstag, 23.11.2019 - 19:30 Uhr 

Bleckede, Schützenweg 1
Eintritt: 16 EUR ·10 EUR Mitglieder KHK 

VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede/Scharnebeck

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Flyer des Kultur- 
und Heimatkreises Bleckede und Umge-
bung e. V. bei.

 

 

[ Wolfgang Szerzant ] Der Schützenverein 
Ahndorf feierte das letzte Schützenfest des 
Jahres in der Samtgemeinde Dahenburg. 
Unter reger Beteiligung der Bevölkerung 
wurde Hermann Otte als Schützenkönig aus-
gerufen. Als Adjutanten begleiten ihn Chri-
stoph Körbelin und Manfred Ladeweg durch 
das kommende Schützenjahr. Großer Jubel 
herrschte dann, als Präsident Wolfgang Szer- 
zant die Ehefrau des neuen Königs als Son-
nenkönigin  prokla-
mierte. Das hat es 
im Schützenverein 
noch nicht gege-
ben. Ihre Adjutan-
tinnen sind Nicole 
Körbelin und Ellinor 
Ladewig. Mangels 
Mitgliedern konnte 
bei den Jungschüt-
zen die Königs-
würde leider nicht 
vergeben werden. 
Zuvor wetteiferten 
die Kinder um die Kö-
nigswürde. Die Freude war riesig, als die 
neuen Kinderkönige bei Kaffee und Kuchen 
proklamiert wurden. So errangen Joe Ri-
cken bei den Jungen, der Jenke Harwege 
zu seinem Adjutanten wählte und bei den 
Mädchen Neele Adler, die Mia Stanzius zur 
Adjutantin nahm, sehr zielsicher die Kinder-
königswürden. 

Die erste Proklamationen fand bereits 

Königs-Ehepaar in Ahndorf
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beim Königsfrühstück statt. Als König der 
Könige wurde Hartmut Petersen ausgerufen, 
als Königin der Königinnen Angelika Wahl. 
Als bester Schütze des Jahres konnte sich 
zum dritten Mal hintereinander Thorsten Ad-
ler, dicht gefolgt von Benedikt Fiedler, der 
zugleich Vereinsmeister wurde, durchset-
zen. Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden 
Udo Bergmann und Martin Bergmann, für 
50 Jahre Gerhard Lühr geehrt.

Das Schützenfest begann mit dem Kom-
mers am Samstag mit den Abordnungen der 
Schützenveine Groß Thondorf und Dahlen-
burg. Am Abend fand der Schützenball mit 
einem sehr guten Besuch statt. Der Schüt-
zenverein Ahndorf bedankt sich bei allen 
Besuchern. Die beiden Schützenfest-Tage 
vergingen wie im Flug und alle freuen sich 
bereits auf das nächste Jahr.

Annegret und Herrmann Otte (Mitte) sind das Königs-Ehepaar



Jeder hat eine Zahl, für die er liebend 
gern spart. Vielleicht ist es der Betrag für die 
Traumreise, für eine Verschönerung des Zu-
hauses oder genug Geld, um Kindern oder 
Enkeln eine gute Ausbildung zu sichern. 
Doch wie kann man seine Sparziele heute 
noch erreichen? Gute Aussichten bietet ein 
Sparplan in Investmentfonds. Damit nutzen 
Anleger die Ertragschancen von Aktien, 
Renten und anderen Wertpapieren. Ob 
man dabei lieber auf Chancen setzen oder 
sicherheitsorientiert anlegen möchten, kann 
man frei entscheiden.

Fondssparpläne gibt es schon mit re-
gelmäßigen Einzahlungen ab 25 Euro. 
Die Sparraten lassen sich einfach senken 
oder steigern oder auch einmal aussetzen. 
Mit einem Fondssparplan ist der richtige  

Sparen mit Investmentfonds
Sparen trotz Niedrigzins? Fondssparpläne können attraktiv sein

Anzeige

Einstiegszeitpunkt 
kein Problem.
Der Sparer nutzt 
den Durchschnitts-
preiseffekt: Bei 
gleich bleibenden 
Sparbeträgen kau-
fen sie bei nied-
rigen Kursen mehr, 
bei höheren weni-
ger Fondsanteile. 
Dennoch kann 
beim Sparen in 
Fonds nicht ausge-
schlossen werden, 
dass am Ende der Ansparphase weniger 
Vermögen zur Verfügung steht als insge-
samt eingezahlt wurde beziehungsweise 
dass die Sparziele nicht erreicht werden, 
weil neben dem Risiko marktbedingter Kurs-
schwankungen ein Ertragsrisiko bestehen 
kann. Gleichwohl können gerade junge 
Menschen, die früh mit dem Sparen begin-
nen, besonders profitieren.

Mit einem Fondssparplan spart man ein-
fach, bequem und mit attraktiven Renditeaus-
sichten. Aber nicht für jeden ist eine solche 
Geldanlage geeignet. Über Chancen und 
Risiken oder auch geeignete Alternativen 
informieren Sie die KundenberaterInnen der 
Volksbank Lüneburger Heide eG. Weitere 
Informationen und Kontakt unter www.vblh.
de/gernsparen, Telefon 04131 285-0 oder 
info@vblh.de.

Die Inhalte dieses Beitrags stellen keine Handlungsempfehlung dar, sie ersetzen weder die individuelle Anlageberatung durch die Bank noch die individuelle qualifizierte Steuerberatung. Dieses Dokument wurde von der Union Investment Privatfonds 
GmbH mit Sorgfalt entworfen und hergestellt, dennoch übernimmt Union Investment keine Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit. Als Grundlage dienen Informationen aus eigenen oder öffentlich zugänglichen Quellen, die für zuverlässig 
gehalten werden. Alle Index- bzw. Produktbezeichnungen anderer Unternehmen als Union Investment werden lediglich beispielhaft genannt und können urheber- und markenrechtlich geschützte Produkte und Marken dieser Unternehmen sein.

Limitiertes Angebot: 
Jetzt personalisierten adidas Sneaker sichern!

Weitere Informationen, die Verkaufsprospekte und die wesentlichen Anlegerinformationen erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache bei Ihrer Volksbank Lüneburger Heide eG  
oder über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main, www.union-investment.de, Telefon 069 58998-6060.  
Verantwortlich für die Prämienaktion ist die Union Investment Privatfonds GmbH. Stand: 16. September 2019.

Aus Geld Zukunft machen

Fondssparen statt Sparstrumpf. Schon ab 25,– Euro monatlich

Teilnahmebedingungen

unter vblh.de/gernsparen

Herzlichen Glückwunsch  
zum 20-Jährigen!

Vielen Dank für 20 Jahre lokale 
Informationen, Geschichten
und eine Plattform für die örtliche 
Wirtschaft, für Vereine, Termine, 
Institutionen und Persönlichkeiten.

Alles Gute für eine weiterhin 
erfolgreiche Zukunft wünscht die

Liebe Kinder,  
wir laden euch wieder herzlich ein 
zum großen

Laternenumzug am 
1. November 2019
17:30 ab Volksbank 

(17:00 Uhr Laternenausgabe)

mit dem 
Spielmannszug aus 
Bleckede.
Wir freuen uns  
auf euch!
Eure Volksbank-
Mitarbeiter/innen
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Tolle Rabattaktion am Freitag, 29. und 
Samstag, 30. November in der Apotheke 
am Markt. Am 29. und 30. November heißt 
es in der Apotheke am Markt in Dahlenburg: 
Let’s go black on Friday & Saturday. Bedeu-
tet aber nicht, dass alle Kunden schwarz 
angezogen erscheinen müssen, sondern 
dass es an diesen beiden Tagen ganze  
20 % Rabatt auf frei verkäufliche, nicht 
verschreibungspflichtige Apothekenartikel 
gibt – ausgenommen Rabatt- und Sonderak-
tionsartikel. Und zwar auf alles, was in eine 
Papiertasche im DIN A4-Format passt. Die 
speziellen Aktions-Papiertaschen werden ab 
dem 11. November in der Apotheke ausge-
geben. So macht Shoppen Spaß! Seien Sie 
dabei! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Let’s go black on  
Friday & Saturday 

Anzeige

Let's go black on
Friday & Saturday
20% Rabatt* auf alles,

was in unsere 
Tüte passt!

29. & 30.11.2019

*Solange der Vorrat reicht, 
ausgenommen 

verschreibungspflichtige
Arzneimittel, 
Rabatt- und

Sonderaktionen

Am Markt 16
21368 Dahlenburg

Kreisverband Lüneburg e.V.

Deutsches
Rotes
Kreuz

Deutsches
Rotes
Kreuz

Wir helfen gerne!

Ambulante Pflege
Schnellenberger Weg 42
21339 Lüneburg
Tel. 04131/67 36 13 
pflege@drk-luenburg.de
www.drk-lueneburg.de

Ambulante Pflege

Wir stehen Ihnen und 
Ihren Angehörigen mit 
professioneller Hilfe im 
Alltag zur Seite.

Wir beraten Sie zu:

• Ambulante Pflege
• Hilfsmitteleinsatz
• Hausnotruf-Systeme
• Krankenversicherung
• Pflegeversicherung
• Pflegeeinstufung
• Wohnsituationen

Rufen Sie uns an!

RZ :: DRK-Anz09b-Ambulante Pflege-92x60-4c_RZ © Butenhoff Werbeagentur

[ Isabel Gerstl ] Strickmaschine/Hand-
strickapparat: Wie bediene ich eine Strick-
maschine, (er-)schaffe Muster, spiele mit 
Farben, fertige Socken oder ein Kleidungs-
stück nach meinen eigenen Wünschen und 
Vorstellungen? Grundlagenvermittlung, wie 
bekomme ich Maschen auf die Nadeln, wie 
kette ich ab, wie entstehen Schnitte und For-
men? Sie lernen mehr als die Grundlagen 
des Maschinenstrickens. Der Kursus beginnt 
am Samstag, 19. Oktober um 10:00 im Ble-
ckede, OT Alt Garge.

Aquajoging: Durch diverses Aqua-Fitness 
Material wird die Koordination und das 
Gleichgewicht gefordert. Die positiven 
Aspekte von Aquajogging sind immens: 
Gezieltes Herz- Kreislauftraining durch 
ausdauernde Bewegung im Wasser, ge-
lenkschonendes Training der gesamten 
Muskulatur. Alter und Fitnesszustand sind 
nebensächlich. Freude an der Bewegung 
garantiert. Der Workshop findet ab Donners-
tag den 24. Oktober von 20:00 bis 20:45 
Uhr in Schulzentrum, Nindorfer Moorweg, 
Bleckede statt.

Dütt un datt - wü singt up Platt: Hier singen 
Teilnehmende jeden Alters und unterschied-
licher Sprachkenntnisse gemeinsam platt-
deutsche Lieder. Deren Inhalte, Geschichte/
Herkunft werden geklärt. Ein ganz anderer 
Weg, sich der Sprache zu nähern: Text und 
Melodie werden per Beamer/TV (Gruppen-
karaoke) zum Mitlesen präsentiert. Lassen 

Neue Erfahrungen im Herbst mit der VHS
Sie sich von der Bandbreite des Repertoirs 
überraschen! Der Kursus findet am Freitag, 
den 25. Oktober um 17:00 in die Grund-
schule Bleckede statt.

Pilates: Der Kursus Pilates für Anfänge-
rinnen und Fortgeschrittene beginnt am 
Dienstag, den 22. Oktober 17:30 Uhr in 
die Fürstenwall-Schule (MZ-Halle. Die be-
währte Methode nach Joseph Pilates ist ein 
ganzheitliches Körpertraining. Trainiert wird 
in langsamen und fließenden Bewegungen 
die Leistungsfähigkeit der tief liegenden 
Bauchmuskeln, des Beckenbodens und die 
Stabilisierung der Wirbelsäule. Durch das 
Aufwärmtraining mit Hauptprogramm kann 
die Körperhaltung verbessert und durch die 
anschließende Entspannung innere Ruhe er-
langt werden.

Malkurs für Ausgeschlafene: Dieser Kurs 
ist für Anfänger/-innen wie Fortgeschrittene 
gleichermaßen interessant. Die Kursleitung 
unterstützt Sie gerne bei verschiedenen Tech-
niken wie Acryl-, Öl- und Aquarellmalerei. 
Selbstverständlich können Sie sich auch an 
Pastell oder Bleistift versuchen. Von realistisch 
bis experimentell ist alles möglich. Da alle 
Materialien vorrätig sind, können Sie nach 
Lust und Laune ausprobieren. Der Workshop 
beginnt am Donnerstag 14. November um 
10:00 im Bleckede/OT Alt Garge.

Anmeldung und Informationen unter Tel. 
04131 15660, per E-Mail vhsinfo@vhs.lue-
neburg.de oder im Internet vhs.lueneburg.de

Bestattungen 

Rusch / Otte 
Inhaber Jannik Drebold
Alte Poststraße 1 
OT Oldendorf 
21369 Nahrendorf 

Telefon 
05855 272 

[ Manfred Schröder ] Der Bleckeder Traditi-
onsverein „Club Geselligkeit“ besteht im  Jahr 
2020 100 Jahre. Gegründet 1920, um den 
Mitgliedern u. a. durch Bälle Unterhaltung 
zu bieten. Um die vergangenen Jahrzehnte 
aufzuzeigen und die bisherige Chronik zu 
ergänzen, wird darum gebeten, in privaten 
Archiven nach Unterlagen zu forschen. Bei 
Fragen steht Manfred Schröder unter Tel. 
05852 2120 gerne zur Verfügung.

Alte Fotos gesucht



www.petersenpacktsan.de

10.11. Felix Petersen zum Bürgermeister wählen!

Petersen packt’s an!
Echt. Neugierig. Verlasslich...

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie halten die Jubiläumsausgabe des Elbe-Göhrde-Magazins in den Händen. In nunmehr 100 Ausgaben berichtet dieses Magazin darüber, 
was unsere Region liebens- und lebenswert macht.  Für diese großartige Arbeit möchte ich den Machern ganz herzlich danken und freue 
mich auf die nächsten 100 Ausgaben.

Ich kandidiere bei der Bürgermeisterwahl der Stadt Bleckede am 10. November, weil ich mich dafür einsetze möchte, dass alle Orte zwi-
schen Wendewisch und Walmsburg liebens- und lebenswert bleiben. Ich möchte meine Erfahrungen und Kenntnisse einsetzen, um mit 
Ihnen gemeinsam das Maximale für die Zukunft der Stadt Bleckede und alle Ortsteile zu erreichen.

Dabei ist die Ausgangssituation gut: Bleckede ist heute das unangefochtene Zentrum des Ostkreises, mit einer stabilen Einwohnerzahl, 
einem attraktiven Einkaufangebot, drei weiterführenden Schulen und im Vergleich zu anderen Gemeinden im Landkreis geringen Steuern 
und Schulden.

Damit Bleckede besser bleibt, müssen wir jetzt ein paar Themen anpacken, damit die Einwohnerzahl auch zukünftig stabil bleibt. Denn 
sollte die Einwohnerzahl sinken, dann gehen irgendwann auch die Geschäfte und am Ende kann die öffentliche Infrastruktur nicht mehr 
aufrechterhalten werden. Deshalb müssen wir jetzt anpacken, um die Dörfer weiterhin lebens- und liebenswert zu erhalten und die At-
traktivität weiter zu steigern.

Dazu braucht es einen Bürgermeister, der anpackt, der das Verwaltungshandwerk gelernt hat und keine lange Einarbeitungszeit braucht. 
Es braucht auch einen Bürgermeister, der ein offenes Ohr hat für die örtliche Politik, die Vereine, für die Bürgerinnen und Bürger und für 
alle anderen, die einen Beitrag dazu leisten, dass die Menschen gerne nach Bleckede kommen und hier wohnen. Außerdem braucht ein 
Bürgermeister auch ein gutes Netzwerk, u.a. wenn es darum geht, Fördermittel einzuwerben. Diese Vorrausetzungen erfülle ich. Ich 
verfüge über 11 Jahre berufliche Erfahrungen in mehreren Behörden der öffentlichen Verwaltung und habe dabei mehrfach über den 
eigenen Tellerrand hinausgeblickt. Weiterhin bin ich seit 13 Jahren politisch aktiv, bin u.a. Mitglied im Kreistag und weiß aus meinen an-
deren ehrenamtlichen Tätigkeiten, welche wichtige Rolle für ein aktives Dorfleben Vereine, Verbände und andere Organisationen spielen. 
Außerdem arbeite ich seit vielen Jahren mit Entscheidungsträgern anderer Ebenen zusammen und möchte diese Kontakte zum Wohle 
Bleckedes nutzen.

Sie, die Wählerinnen und Wähler in Bleckede, treffen bei der Wahl am 10. November die Entscheidung, wer die Geschicke der Stadt Ble-
ckede in den kommenden Jahren leiten soll. Ich verspreche Ihnen alles zu tun, damit Bleckede sich weiterhin positiv entwickelt und eine 
lebenswerte Heimat für alle bleibt. Dazu gehört für mich auch, dass ich im Falle meiner Wahl nach Bleckede ziehen werde. Wenn Sie mehr 
über mich oder meine Ideen für die Orte zwischen Geest und Marsch erfahren möchten, dann sprechen Sie mich gerne direkt an, besuchen 
meine Homepage www.petersenpacktsan.de oder folgen Sie mir bei Facebook oder Instagram. Ich möchte mit Ihnen zusammenarbeiten, 
leben, feiern. Deshalb bitte ich Sie um Ihre Unterstützung und Ihre Stimme.

Ihr,
Felix Petersen
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10.11. Felix Petersen zum Bürgermeister wählen!

Petersen packt’s an!
Echt. Neugierig. Verlasslich...

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie halten die Jubiläumsausgabe des Elbe-Göhrde-Magazins in den Händen. In nunmehr 100 Ausgaben berichtet dieses Magazin darüber, 
was unsere Region liebens- und lebenswert macht.  Für diese großartige Arbeit möchte ich den Machern ganz herzlich danken und freue 
mich auf die nächsten 100 Ausgaben.

Ich kandidiere bei der Bürgermeisterwahl der Stadt Bleckede am 10. November, weil ich mich dafür einsetze möchte, dass alle Orte zwi-
schen Wendewisch und Walmsburg liebens- und lebenswert bleiben. Ich möchte meine Erfahrungen und Kenntnisse einsetzen, um mit 
Ihnen gemeinsam das Maximale für die Zukunft der Stadt Bleckede und alle Ortsteile zu erreichen.

Dabei ist die Ausgangssituation gut: Bleckede ist heute das unangefochtene Zentrum des Ostkreises, mit einer stabilen Einwohnerzahl, 
einem attraktiven Einkaufangebot, drei weiterführenden Schulen und im Vergleich zu anderen Gemeinden im Landkreis geringen Steuern 
und Schulden.

Damit Bleckede besser bleibt, müssen wir jetzt ein paar Themen anpacken, damit die Einwohnerzahl auch zukünftig stabil bleibt. Denn 
sollte die Einwohnerzahl sinken, dann gehen irgendwann auch die Geschäfte und am Ende kann die öffentliche Infrastruktur nicht mehr 
aufrechterhalten werden. Deshalb müssen wir jetzt anpacken, um die Dörfer weiterhin lebens- und liebenswert zu erhalten und die At-
traktivität weiter zu steigern.

Dazu braucht es einen Bürgermeister, der anpackt, der das Verwaltungshandwerk gelernt hat und keine lange Einarbeitungszeit braucht. 
Es braucht auch einen Bürgermeister, der ein offenes Ohr hat für die örtliche Politik, die Vereine, für die Bürgerinnen und Bürger und für 
alle anderen, die einen Beitrag dazu leisten, dass die Menschen gerne nach Bleckede kommen und hier wohnen. Außerdem braucht ein 
Bürgermeister auch ein gutes Netzwerk, u.a. wenn es darum geht, Fördermittel einzuwerben. Diese Vorrausetzungen erfülle ich. Ich 
verfüge über 11 Jahre berufliche Erfahrungen in mehreren Behörden der öffentlichen Verwaltung und habe dabei mehrfach über den 
eigenen Tellerrand hinausgeblickt. Weiterhin bin ich seit 13 Jahren politisch aktiv, bin u.a. Mitglied im Kreistag und weiß aus meinen an-
deren ehrenamtlichen Tätigkeiten, welche wichtige Rolle für ein aktives Dorfleben Vereine, Verbände und andere Organisationen spielen. 
Außerdem arbeite ich seit vielen Jahren mit Entscheidungsträgern anderer Ebenen zusammen und möchte diese Kontakte zum Wohle 
Bleckedes nutzen.

Sie, die Wählerinnen und Wähler in Bleckede, treffen bei der Wahl am 10. November die Entscheidung, wer die Geschicke der Stadt Ble-
ckede in den kommenden Jahren leiten soll. Ich verspreche Ihnen alles zu tun, damit Bleckede sich weiterhin positiv entwickelt und eine 
lebenswerte Heimat für alle bleibt. Dazu gehört für mich auch, dass ich im Falle meiner Wahl nach Bleckede ziehen werde. Wenn Sie mehr 
über mich oder meine Ideen für die Orte zwischen Geest und Marsch erfahren möchten, dann sprechen Sie mich gerne direkt an, besuchen 
meine Homepage www.petersenpacktsan.de oder folgen Sie mir bei Facebook oder Instagram. Ich möchte mit Ihnen zusammenarbeiten, 
leben, feiern. Deshalb bitte ich Sie um Ihre Unterstützung und Ihre Stimme.

Ihr,
Felix Petersen
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www.petersenpacktsan.de

10.11. Felix Petersen zum Bürgermeister wählen!

Petersen packt’s an!
Echt. Neugierig. Verlasslich...
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über mich oder meine Ideen für die Orte zwischen Geest und Marsch erfahren möchten, dann sprechen Sie mich gerne direkt an, besuchen 
meine Homepage www.petersenpacktsan.de oder folgen Sie mir bei Facebook oder Instagram. Ich möchte mit Ihnen zusammenarbeiten, 
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Die Samtgemeinde Dahlenburg hat die 
Stelle der Gleichstellungsbeau� ragten 
neu zu besetzen. 
Es handelt sich um eine ehrenamtlich auszuübende 

Tä� gkeit, für die eine monatliche Aufwandsentschädigung sowie ein 
Sitzungsgeld gezahlt wird. 
Es ist Aufgabe der Gleichstellungsbeau� ragten, den Verfassungs-
au� rag der Gleichstellung von Frauen und Männern im Rahmen der 
kommunalen Zuständigkeit verwirklichen zu helfen.

Gesucht wird eine kontak� reudige, ehrenamtlich Tä� ge, die über 
Verhandlungsgeschick, Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen 
sowie die Bereitscha�  zur Zusammenarbeit verfügt und zu 
selbständiger Arbeit befähigt ist. 
Detailliertere Informa� onen unter www.dahlenburg.de

Ist Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekrä� igen 
Bewerbungsunterlagen bi� e bis zum 31.10.2019 an die 
Samtgemeinde Dahlenburg, Am Markt 17, 21368 Dahlenburg. 

Für Fragen zu dieser Stellenausschreibung steht Ihnen Herr Samtge-
meindebürgermeister Maltzan, Tel. 05851 86-10, zur Verfügung. 0 58 52 / 958 46 46

Bleckede/Neetze/Dahlenburg

[ Christoph Maltzan ] Nach 
langjähriger Tätigkeit hat Frau 
Wiegand-Hellwig nun aus beruf-
lichen Gründen ihre Funktion als 

ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte 
zur Verfügung gestellt.

Rat und Verwaltung dankten Ihr in der 
letzten Ratssitzung für die unermüdlich ge-
leistete Arbeit zu ganz vielen Themen der 
Gleichstellung.

Auch die Neubürgerbegrüßung mit an-
schließender Rundfahrt durch die Samtge-
meinde wurde von ihr initiiert und begleitet, 
ebenso auch der „Puddingessen-Flashmob“ 
auf dem Dah-lenburger Marktplatz sowie 
u.a. das Lokale Bündnis für Familie.

Für Ihren weiteren privaten Weg wurden 
die besten Wünsche übermittelt.

Die Stelle der Gleichstellungsbeauftragten 
ist daher nun neu zu besetzen.

Für diese ehrenamtliche Tätigkeit wird 
eine monatliche Aufwandsentschädigung 
sowie ein Sitzungsgeld gezahlt. 

Aufgabe der Gleichstellungsbeauftragten 
ist, den Verfassungsauftrag der Gleichstel-
lung von Frauen und Männern im Rahmen 
der kommunalen Zuständigkeit verwirkli-
chen zu helfen.

Gesucht wird eine kontaktfreudige 
ehrenamtlich Tätige, die über Verhand-
lungsgeschick, Einfühlungs- und Durchset-
zungsvermögen sowie die Bereitschaft zur 
Zusammenarbeit verfügt und zu selbstän-
diger Arbeit befähigt ist. 

Detailliertere Informationen finden man 
unter www.dahlenburg.de.

Sollte Ihr Interesse geweckt sein, freut sich 
Herr Samtgemeindebürgermeister Maltzan 
über die Zusendung aussagekräftiger Be-
werbungsunterlagen und steht für Fragen 
zur Verfügung.

Gleichstellungs- 
beauftragte gesucht [ Antje Lütkemeier ] Nicht nur am Nord-

flügel des Schlosses Bleckede wird fleißig 
gearbeitet, auch die Biberburg im Biosphae-
rium Elbtalaue benötigte eine Runderneue-
rung. Acht Jahre lang trotzte diese Wind 
und Wetter. Nun war es an der Zeit, die al-
ten verrotteten Baumstämme und Äste durch 
neues Holz zu ersetzen. Der städtische Bau-
hof in Bleckede übernahm diese Aufgabe in 
enger Zusammenarbeit mit dem Tierpfleger 
des Biosphaeriums.

Eine niedrige Bruchsteinmauer als Ufer-
begrenzung entstand. Anschließend wurde 
der Kessel der Biberburg mit einer dicken 
Schicht aus zerkleinertem Wurzelholz, grö-
ßeren Ästen und Holzstämmen abgedeckt. 
Kessel nennt sich die Schlafstätte der Biber 
im Inneren ihrer Burg. Dessen Zugang liegt 
unterhalb der Wasseroberfläche, um sich 
vor dem Eindringen möglicher Feinde zu 
schützen.

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Bauhofs war das ein ungewöhnliches 
Projekt in ihrem Arbeitsalltag und eine echte 
Herausforderung, denn der Spezialist bei ei-
ner solchen Konstruktion bleibt nun mal Bau-
meister Bockert. „Die Burg sollte wieder für 
einige Jahre halten“, ist sich Alexandra Ho-
yer, Mitarbeiterin des Bauhofs, sicher. „Wir 
lernen dabei auch immer mehr dazu. Es ist 
schon eine beachtliche Leistung, was diese 
Tiere in der freien Natur vollbringen können 
und das ganz ohne Motorsäge, Bagger und 
andere Hilfsmittel.“

Beim Bau der Burg wurden typische Bau-
marten des Auewaldes verwendet, wie 
Pappeln und Hasel. 
Mehr als sieben Ku-
bikmeter Holz wur-
den verbaut. Die 
Stämme sind bis 
zu vier Meter lang. 
Wer sich ein Bild 

Neue Biberburg für Meister Bockert
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von der funkelnagelneuen Außenansicht der 
Biberburg machen möchte, steigt dafür am 
besten auf den 20 m hohen Aussichtsturm. 
Aber auch von der Auch die Biber scheinen 
zufrieden mit der Arbeit des Bauhof-Teams 
und haben sich inzwischen ihr Revier zu-
rückerobert. Zur feierlichen Einweihung 
spendierte das Team des Biosphaeriums 
den beiden Bibern eine extra Portion Rote 
Bete und natürlich leckere, frische Weiden-
zweige.

Außer dem Biberpärchen, gibt es im Bio-
sphaerium Elbtalaue auch noch zahlreiche 
Fischarten der Elbe in den acht Becken der 
Aquarienlandschaft zu beobachten. Im In-
formationszentrum für das Biosphärenreser-
vat Niedersächsische Elbtalaue mit seiner 
großen interaktiven Ausstellung können 
große und kleine Naturfans eine Menge 
entdecken und ausprobieren.

Die Biber auf dem Weg in ihre neu aufgebaute Burg

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?  
Oder suchen Sie ein neues Zuhause? Ich unterstütze Sie gerne.
Tel. 0176 56 97 88 04 / kontakt@garbers-immo.de
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Kundendienst, Gas,- Öl,- Holzheizung, Rohrreinigung, 
Solartechnik, Wasser,- und Sanitärinstallation

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel · Tel.: 05855 432 

HELLAS
Inh. Fam. M. Sountourlis

Am Markt 13 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 7348
Öffnungszeiten: Täglich von 11:00 - 23:00 Uhr

Der Grieche in Dahlenburg!

Schnell
&

lecker!

Bunte Ballons im strahlend-blauen Himmel waren für die Kinder der Höhepunkt des Festes

[ Adi Brachmann ] Schon mittags heizte 
Jimmy Green den Nahrendorfern zum 125- 
jährigen Jubiläum musikalisch ein. Der 1. 
Vorsitzende Norbert Maschke begrüßte die 
in Stimmung gebrachten über 300 Gäste 
und gab einen historischen Rückblick. In 
den Grußworten der örtlichen Bürgermei-
ster, des Ehrenvorsitzenden und von Landrat 
Manfred Nahrstedt wurde die umfangreiche 
Arbeit des Sportvereins gewürdigt. 

Florian Halimi, Meister der Norddeut-
schen Ballkunst, versetzte die Zuschauer 
nicht nur ins Staunen, sondern animierte 
viele zum Mitmachen. Der Höhepunkt der 
Kinderanimation war der Gasballonwettbe-
werb, an dem 66 Kids teilnahmen. Mit Mit 
der Band „BaBaLoo“ aus Lüneburg wurde 
bis nach Mitternacht ausgelassen gefeiert.

125 Jahre SV Göhrde - Stimmung pur
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[ Tobias Winkelmann ] In der kalten Jahres-
zeit haben die meisten Menschen es gerne 
warm und gemütlich. Mancher zittert den-
noch – beim Gedanken an die nächste Hei-
zungsrechnung. Mit der Kampagne „Clever 
heizen!“ unterstützt die Klimaschutzleitstelle 
von Hansestadt und Landkreis Lüneburg (KSL) 
deshalb ab sofort Hauseigentümer dabei, 
ihre Heizanlage zu optimieren oder gegen 
eine moderne Anlage auszutauschen. Ge-
meinsam mit der Klimaschutz- und Energie-
agentur Niedersachsen KEAN und der Ver-
braucherzentrale Niedersachsen bietet sie 
vom 1.Oktober zum 30. November 2019 
kostengünstige Heizungsberatungen für alle 
privaten Hauseigentümer. 

„Laut Expertenschätzungen sind rund 10 

Clever heizen: Beratungskampagne
Millionen Heizanlagen in Deutschland älter 
als 15 Jahre und mehr als zwei Drittel ar-
beiten ineffizient“, sagt Tobias Winkelmann 
von der KSL. „Auch hier in der Region gibt 
es viele Haushalte, die mit Hilfe geschulter 
Heiz-Experten Geld sparen und gleichzeitig 
etwas zum Klimaschutz beitragen können.“ 
Oftmals reicht schon eine kleine Änderung 
an den Einstellungen oder im Heizverhalten, 
um Kosten zu sparen. Bei älteren Heizungs-
anlagen kann sich eine durch Fördermittel 
unterstützte Modernisierung auszahlen.“

Die Beratung richtet sich deshalb an Haus-
besitzer, deren Heizanlage älter als fünf Jah-
re ist oder bei denen es in den Rohren pfeift 
und rauscht. Die ausführliche Beratung durch 
einen unabhängigen Energieberater der 

Verbraucherzentrale kostet 30 Euro. Interes-
senten in der Samtgemeinde können sich bis 
zum 30. November 2019 für eine Beratung 
anmelden über ksl@landkreis.lueneburg.de 
oder unter Telefon 04131 26-1590. Weitere 
Informationen finden Interessierte unter www.
landkreis-lueneburg.de/klimaschutz-daheim. 

„clever heizen!“ ist ein Gemeinschaftspro-
jekt der Verbraucherzentrale Niedersach-
sen, der Klimaschutz-und Energieagentur 
Niedersachsen und der Klimaschutzleitstelle 
von Hansestadt und Landkreis Lüneburg. Die 
Beratungen werden im Rahmen der Gebäu-
de-Checks der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale durchgeführt und durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie gefördert.

[ Thekla Haul ] Zum Gedenken gegen das 
Vergessen lädt die AG Juden in Bleckede am 
Samstag, den 9. November 2019 um 12:00 
Uhr am Denkmal für die ermordeten Juden 
in Bleckede im Schlosspark ein. Gemeinsam 
wollen wir auch an die Opfer der Reichspro-
gromnacht am 09.11.1938 denken.

Gedenken gegen das 
Vergessen
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Anzeige

KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Montag-Samstag

Marienauerweg 15
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

 Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
 Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
 Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
 Oldtimergutachten nach § 23 StVZO

 Gasprüfungen nach G 607
 Schadengutachten
 Oldtimerbewertung
 UVV Prüfungen

www.pruefstellewww.pruefstelle--dahlenburg.dedahlenburg.de

Ohne Anmeldung!Ohne Anmeldung!

[ Fabian Schig ] Leider kommt 
es im Gebiet der Samtgemeinde 
Dahlenburg immer wieder zur 
illegalen Entsorgung von Abfall, 

Sperrmüll und Grünabfällen. 
Insbesondere nach den offiziellen Sperr-

Illegale Entsorgung von Abfall, Sperrmüll und Grünabfällen
müllabholtagen werden dem Ordnungsamt 
illegale Ablagerungen von Sperrmüll gemel-
det. 

Innerhalb geschlossener Ortschaften ist 
dann die Gemeinde, außerhalb geschlos-
sener Ortschaften die Gesellschaft für Ab-
fallwirtschaft für die Entsorgung zuständig, 
die aus Steuergeldern finanziert und somit 
von der Gemeinschaft getragen wird. 

Um diese Ablagerungen und die damit 
verbundenen Kosten in Zukunft zu vermei-
den sollte an den Sperrmüllabholtagen da-
rauf geachtet werden, dass kein Sperrmüll 
bereit gestellt wird, der nicht entsorgungsfä-
hig ist. Nach der erfolgten Abholung sollte 
kontrolliert werden, ob der Sperrmüll kom-
plett mitgenommen wurde.

Wenn die bereitgestellte Menge zu groß 
für eine Abholung war, ist der übrig geblie-So etwas muss nicht sein
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bene Sperrmüll beim nächsten Abfuhrtermin 
erneut bereit zu stellen.

Die Entsorgung von Grünabfällen hat 
durch Kompostierung auf dem eigenen 
Grundstück oder über die Papiersäcke der 
Gesellschaft für Abfallwirtschaft, die regel-
mäßig abgeholt werden, zu erfolgen.

Auch hier können der Allgemeinheit 
durch eine ordnungsgemäße Entsorgung 
der Grünabfälle Kosten gespart werden. 

Verstöße gegen die ordnungsgemäße Ent-
sorgung von Abfall, Sperrmüll und Grünab-
fall stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und 
können entsprechend mit einem Bußgeld 
geahndet werden.

Sollten Sie Zeuge einer illegalen Ablage-
rung werden, melden Sie diese bitte dem 
Ordnungsamt der Samtgemeinde Dahlen-
burg.

[ Simone Lühr ] Am 22. August 2019 hat-
ten die Bürgerinnen und Bürger in Bleckede 
die Gelegenheit, bei einem After-Work-Tref-
fen ihren Bürgermeisterkandidaten Dennis 
Neumann kennenzulernen. Dabei wurde den 
ca. 100 Anwesenden eine interessante Mi-
schung geboten. Nach einer musikalischen 
Einleitung durch den bekannten Kabaret-
tisten Axel Pätz begrüßte Gisela Hövermann 
den Kandidaten und erklärte kurz den Anlauf 
des Abends.

In dem sich anschließenden Interview hat-
ten die Zuhörer die Möglichkeit einen ersten 
Eindruck zu den bisherigen beruflichen Er-
fahrungen, aber auch zu den persönlichen 
Interessen des 37jährigen Barendorfers zu 
gewinnen. Dennis Neumann, der zurzeit 
stellvertretender Verwaltungschef in der Samt-
gemeinde Ostheide ist, verfügt über mehr als 
20 Jahre Erfahrung in der Verwaltungsarbeit. 
Darüber hinaus ist er als Gemeindedirektor 
in drei der Mitgliedsgemeinden der Samtge-
meinde Ostheide bestens vertraut mit der Ar-
beit auf kommunalpolitischer Ebene.

In dem sich an das Interview anschlie-
ßende „Speed-Dating“ hatten die Bleckeder 

Bleckede ein neues Gesicht geben
die Gelegenheit, ihrem Kandidaten unter vier 
Augen auf den Zahn zu fühlen. Zeitgleich 
standen auch die Fraktionsvorsitzenden der 
SPD, Anja Hinners, sowie von Bündnis 90/
Die Grünen, Christoph Soetebeer, für Ge-
spräche zur Verfügung. Der parteilose Neu-
mann wird von beiden Parteien bei seiner 
Kandidatur unterstützt.

Schon im Interview wurde deutlich, dass 
Dennis Neumann die Stadt Bleckede - ins-
besondere im Bereich des Schulwesens - gut 
aufgestellt sieht und dennoch eigene Ideen 
und Entwicklungsmöglichkeiten einbringt. 
So sind die Ertüchtigung der Bahnstrecke 
nach Lüneburg, der 
weitere Ausbau 
der Busanbindung 
(auch in die Ortstei-
le) sowie die Stär-
kung des Gewerbe-
standortes Bleckede 
einige Themen, die 
an diesem Abend 
angesprochen wur-
den.

Als Fazit am Ende 

eines lauen Sommerabends standen viele 
interessante Gespräche mit meinem sym-
pathischen Kandidaten, der sich auch von 
Entscheidungsfragen wie „rot oder grün“, 
„Trump oder Putin“ oder gar „Meyer oder 
Böther“ nicht aus der Fassung bringen ließ 
und jederzeit charmant zu überzeugen wuss-
te.

Wenn Sie mehr über Dennis Neumann, 
seine Kompetenzen, seine Pläne und Aktivi-
täten erfahren möchten, besuchen Sie gern 
seine Homepage www.dennis-neumann.de. 
Dort finden Sie auch Kontaktdaten sowie 
Links zu den Sozialen Medien.

ß

Gekommen, 
um zu bleiben.

Dennis Neumann
Ihr Bürgermeister für Bleckede

Bürgermeisterwahl 
am 10. November 2019✗

Wesselmann-Plakat.indd   1 17.09.19   15:00
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Große Str. 48 · 21354 Bleckede/Garze 
Tel. 05852 687

Für die Saison 2019 danken wir 
unsere Kunden für Ihre Treue.

Unser jetziges Sortiment be-
steht aus Faßbier sowie Verleih 
von Gläsern, Theken, Kühl- und 
Ausschankwagen.

Öffnungszeiten: Mo., Fr., Sa.

Wie heißt der doch noch gleich...? 
Aääh...? Was wollte ich eigentlich...? Be-
lohnen Sie ihr Gehirn!

Getreu diesem Motto möchte ich Kurse 
anbieten, die etwas in deinem Leben ver-
ändern können. Vor allem aber Kurse, die 
Spaß machen.

Bestimmt kennst du das erhebende Gefühl, 
wenn du eine schwierige Aufgabe nach in-
tensiver Hirnarbeit erfolgreich bewältigst. 
Ob als Kind, wenn kreativ neue Spiele ent-
wickelt werden, in der Schule, wenn der 
Lehrer lobt, im Sport, wenn Erfolge zu fei-

Life Kinetik - belohnen Sie Ihr Gehirn! Anzeige

ern sind oder im 
Beruf, wenn das 
anvisierte Ziel 
erreicht ist.

Unser Gehirn 
wird immer dann 
aktiv, wenn es 
eine Belohnung 
erwarten kann. 
Nur dann sind 
wir kreativ und 
leistungsfähig.

Jeder von uns 
nutzt seine 100 
Milliarden Ge-
hirnzellen, die 
wir seit Geburt haben, anders, aber keiner 
schöpft die riesigen Möglichkeiten auch nur 
annähernd aus.

Life Kinetik ist ein ganzheitliches Bewe-
gungsprogramm zur Gehirnentfaltung. Vom 
Teenager zum Senior, vom Manager bis zur 
Hausfrau, vom Bewegungsmuffel bis zum 
Leistungssportler - alle können davon profi-

„Wer immer tut was er schon kann, 
bleibt immer das, was er schon ist.“ (Henry Ford)

Informationstermine 
- 15. Oktober 19.30 Uhr - Jugendzentrum Dahlenburg, An der Burg, 21368 Dahlenburg

- 18. Oktober 16.30 Uhr - PhysioFit Bleckede, Schiedenitzweg 15, 21354 Bleckede
- Für weitere Informationen schauen Sie auf meine Webseite: www.gaby-bewegung.de

0151 41211963 

gabyida@t-online.de

www.gaby-bewegung.de

Gaby Hinrichs
Zertifizierte Life Kinetik Trainerin
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OVERIN
BESTATTUNGEN 

Pferdekoppel 25 · 21354 Bleckede

 Bleckede 05857 265 oder 05852 2280
Tag und Nacht

DEm LEBEN EINEN wüRDIGEN ABSchLUSS GEBEN

tieren!
Life Kinetik bedeutet ungewöhnliche Übun-

gen, leichte Bewegungen und eine ganze 
Menge Spaß! Durch visuelle, auditive und 
koordinative Aufgaben wird dein Gehirn 
gezwungen, neue Verbindungen zwischen 
den Gehirnzellen zu schaffen.

Du machst ständig Übungen, die du noch 
nie gemacht hast. Dabei wird keine Übung 
solange trainiert, bis eine Automatisierung 
eintritt. Je mehr solcher Vernetzungen im 
Gehirn geknüpft werden, desto höher ist sei-
ne Leistungsfähigkeit, Flexibilität und Verar-
beitungsgeschwindigkeit. Ein Training also, 
das ein Jeder machen kann – und zwar un-
abhängig davon, wie alt oder fit du bist.

Informationstermine am 15. Oktober  um 
19:30 Uhr im Jugendzentrum Dahlenburg, 
An der Burg, 21368 Dahlenburg und am  
18. Oktober um 16:30 Uhr bei PhysioFit 
Bleckede, Schiedenitzweg 15, 21354 Ble-
ckede. Für weitere Informationen schauen 
Sie auf meine Webseite: www.gaby-bewe-
gung.de.

[ Helga Carstensen ] Unter dem Motto 
„tierisches Vergnügen“ fand das diesjäh-
rige Spielplatzfest auf dem Spielplatz im 
Moorweg statt. Die zahlreich erschienenen 
kleinen Hauptpersonen wurden bei bestem 
Sommerwetter von den vielen Akteuren und 
Akteurinnen mit vielfältigen Spielstationen 
begeistert. Das vielfältige Programm reichte 
vom Löschen mit der Feuerwehr, über Gar-
tenkräuter, Waldpflanzen und Vögelerraten 
bis hin zum Schätze ausbuddeln. Auch das 
sportliche Programm kam dank Geschick-
lichkeits- und Pinguinlauf, einer Tischten-
nisstation und Wurfspielen mit selbstgeba-
stelten Säckchen nicht zu kurz. Seine Sinne 
konnte man besonders gut beim Fühlmemo-

Spielplatzfest in Dahlenburg
ry, bei den Klangschalen-
experimenten oder dem 
Gemüsequiz wecken und 
stärken. Geschminkten 
Tigern, Schmetterlingen 
und glitzernden Dinosau-
riern zu begegnen, war 
an diesem Tag keine Sel-
tenheit.

Für das leibliche Wohl 
sorgte das bunte Kuchen-
buffet, die Gemüsesuppe 
und auch selbstgemachte 
Möhrenchips und frische 
Waffeln konnten verzehrt werden.

Vor allem die Clownin war für die vie-

Die Kinder hatten einen Riesenspaß mit 
der Clownin

len Kinder ein absolu-
tes Highlight. Als diese 
dann mit dem Musikanten 
„Hase“ auftrat, lauschten, 
einschließlich der Eltern, 
alle gespannt. Die große 
Tombola, mit ihren tollen 
gespendeten kleinen und 
großen Preisen, war am 
Ende des Tages so gut wie 
leer.

Die AWO dankt noch-
mals allen Helfern, Unter-
stützern und Spendern für 

ihr großes Engagement und das Gelingen 
dieses tollen Tages!



www.evdbag.de

             
      ENERGIE 

HOLE ICH MIR AUS DER

   
         REGION

Ich setze auf Mobilität, die respektvoll 
mit Mensch und Umwelt umgeht. 
Den „grünen“ Kraftstoff bekomme 
ich von der EVDB.
Unsere Gesundheit – unsere Zukunft.
Thomas Weiseth, 
Alte Apotheke, Bleckede.

 


